
Sommergruß aus dem Rathaus

Liebe Tannheimerinnen und Tannheimer,

die Ferien beginnen und auch ohne beständiges Wetter bietet die Ferienzeit eine wertvolle Gelegenheit, 
um zur Ruhe zu kommen, Zeit mit Familie und Freunden zu verbringen sowie neue Kraft zu schöpfen.

Besonders freue ich mich darüber, dass auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Som-
merferienprogramm für unsere Kinder und Jugendlichen angeboten wird. Mit viel Engagement und 
Kreativität hat das Ferienprogramm-Team sowohl mit zahlreichen Vereinen als auch Ehrenamtlichen 
sowie Helferinnen und Helfern ein tolles Programm auf die Beine gestellt, das für unvergessliche Feri-
enerlebnisse sorgen wird. Dafür ein herzliches Dankeschön.

Ich wünsche allen Kindern viel Freude beim Ferienprogramm, allen Familien eine schöne gemeinsame 
Zeit und allen, die verreisen, eine gute Erholung mit anschließend gesunder Rückkehr. 
Genießen Sie die freien Tage und die besonderen Momente, die der Sommer mit sich bringt.

Ihr

Heiko De Vita
Bürgermeister
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Erstes Tannheimer Weindorf begeistert zum 
925-jährigen Jubiläum“ am Samstag, 19. Juli 2025
Mit einem gelungenen Festabend hat die Gemeinde Tann-
heim am 19. Juli weiteres Highlight im Rahmen ihres 925-jäh-
rigen Bestehens gefeiert. Beim Tannheimer Weindorf auf dem 
Rathausplatz kamen Genießerinnen und Genießer voll auf 
ihre Kosten: Vier europäische Weingüter präsentierten eine 
erlesene Auswahl an Weinen aus dem Elsass, den Abruz-
zen, Baden und Württemberg und wurden von kulinarischen 
Leckerbissen und stimmungsvoller Livemusik begleitet.

In seiner Eröffnungsrede zum ersten Tannheimer Weindorf betonte 
Bürgermeister Heiko De Vita, dass den Gästen ein Abend voller 
Genuss, Geselligkeit und europäischer Weinkultur aus vier Regio-
nen bevorsteht: „Die Vielfalt der Weine aus vier europäischen Regi-
onen spiegelt auch ihre Geschichte wider. So bewirtschaftet das 
Weingut Lutz aus Oberderdingen im Kraichgau in der vierten Gene-
ration 17 Hektar Rebflächen sowohl in Württemberg, als auch im 
badischen Landesteil. Das Weingut wird nun seit mehreren Jahren 
vom Weinbaufachmann Manuel Lutz geführt. In der Kulturlandschaft 
des Kraichgaus lässt sich die Geschichte des Weinbaus über 800 
Jahre zurückverfolgen.“ Der Schultes führte weiter aus: „Auch aus 
Oberderdingen stammt das Weingut Kern. Gegründet wurde das 
mit Anbauflächen in Württemberg ausgestattete Gut im Jahre 1910. 
Die Qualität der Weine wird vom Inhaber Michael Kern garantiert und 
auf dem Tannheimer Rathausplatz präsentiert. Das aus dem schö-
nen Elsass stammende Weingut Meyer wird nun schon in der 20. 
Generation betrieben und derzeit von Francois Meyer geführt. Es 
offeriert die Besonderheit elsässischer Weinkultur. Zudem ist heute 
der Inhaber der Vinoteca Di Pietro bei uns, der die Produktvielfalt 
aus den familieneigenen Weinbergen in den Abruzzen mitgebracht 
hat. Seine Vinothek finden Sie im nahe gelegenen Babenhausen.“

Bürgermeister Heiko De Vita hob außerdem hervor, dass das 
Weindorf vom Festkomitee „925 Jahre Tannheim“, das sich vor 
allem aus Vertreterinnen und Vertretern des Gemeinderats und der 
Vereinswelt zusammensetzt, vorbereitet wurde. Sein besonderer 
Dank galt dabei nicht nur den vier teilnehmenden Weingütern, son-
dern auch den mitwirkenden Vereinen: dem Sportverein Tannheim, 
dem Chor Tonitus, dem VdK und der Landjugend.

Nach einem kurzen, sommerlichen Regenschauer, der die Gäste nur 
vorübergehend unter die Schirme und Zelte trieb, entwickelte sich 
der Abend zu einem fröhlichen Fest in bester Atmosphäre. Die vier 
teilnehmenden Weingüter begeisterten das Publikum mit abwechs-
lungsreichen Kreationen: vom kräftigen Rotwein aus den Abruzzen 
über lieblichen Rosé aus Baden oder fruchtigem Riesling aus Würt-
temberg, bis hin zum erfrischenden Crémant aus dem Elsass gab es 
viel zu entdecken. Für viele wurde der Abend zur Gelegenheit bis-
lang unbekannte Aromen zu probieren und den geschmacklichen 
Horizont zu erweitern.

Für das leibliche Wohl sorgten die Tannheimer Vereine. Passend zu 
den Weinen boten sie fantasievoll angerichtete Speisen wie schwä-
bisch inspirierte Antipasti-Spießen, Schmalzbrot, Flammkuchen, 
Käsespezialitäten und Räubersemmel an. Die Vielfalt des Ange-
bots trug maßgeblich zur besonderen Stimmung auf dem Rat-
hausplatz bei.

Musikalisch begleitete Fritz Trunzer den Abend mit einem abwechs-
lungsreichen Repertoire aus Schlagern, italienischem Pop und zeit-
losen Klassikern der 70er, 80er und 90er Jahre. Ein besonderer 
Höhepunkt war die Tombola mit attraktiven Preisen. Weinpräsente, 
Übernachtungen mit Weinproben und sogar ein Tandem-Fallschirm-
sprung über Tannheim wurden verlost, was zu spürbarer Spannung 
und Begeisterung im Festzelt führte. Für einen zusätzlichen Überra-
schungsmoment sorgte ein spontaner Tanz-Flashmob des Sport-

vereins, bei dem kleine und große Tänzerinnen bzw. Tänzer dabei 
waren, was das Publikum zu begeistertem Applaus animierte.

Erst weit nach Mitternacht verließen die letzten Gäste das Weindorf, 
wobei viele den Wunsch nach einer Wiederholung äußerten. Das 
Weindorf zeigte damit äußerst eindrucksvoll, dass Tannheim seit 
seiner ersten urkundlichen Erwähnung im Jahre 1100 eine aktive 
Gemeinschaft mit Bestand bildet und dies nicht nur im Jubiläums-
jahr zum Ausdruckt bringt.

Bürgermeister Heiko De Vita eröffnet das Weindorf Tannheim auf 
dem Rathausplatz und begrüßt die zahlreichen Gäste.

Die Winzer aus vier europäischen Weinregionen stoßen gemein-
sam mit Bürgermeister Heiko De Vita auf die Eröffnung des ersten 
Tannheimer Weindorfs an. V. l. n. r.: Francois Meyer (Elsass), Bür-
germeister Heiko De Vita, Michael Kern (Württemberg), Manuel Lutz 
(Württemberg und Baden), Rocco Di Pietro (Abruzzen).
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Eine spontane Tanzeinlage des Sportvereins versetzte die Gäste in 
Begeisterung.

Den „fliegenden Gewinn“ der Tombola, ein Gutschein für einen Tan-
dem-Fallschirmsprung mit Sascha Bone, übergeben Mitglieder des 
Festkomitees an den begeisterten Gewinner.

Die Besucherinnen und Besucher freuen sich über ihr Losglück. Bei 
der Tombola konnten nicht nur Weinpräsente, sondern insbeson-
dere auch Übernachtungen bei den Weingütern und Weinverkösti-
gungen gewonnen werden.

Der kurze Regenschauer tut dem Erfolg des ersten Tannheimer 
Weindorfs keinen Abbruch und sorgt für gemütliche Stimmung im 
Zelt.

An insgesamt vier Weinständen probieren sich die Besucher durch 
das vielfältige Angebot der Weinproduzenten.
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Begleitet wird das Weinangebot von frischen, kulinarischen Köst-
lichkeiten, zubereitet von den Tannheimer Vereinen.

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- Öffentliche Sitzung vom 21.07.2025

1. Verpflichtung des in den Gemeinderat nachrückenden 
Mitglieds Richard Moser

 Gemäß § 32 GemO sind die Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte ehrenamtlich tätig. Der Bürgermeister verpflichtet sie 
in der ersten Sitzung auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Amtspflichten. Nach dem Ausscheiden von Herrn Schlecht 
aus dem Gemeinderat, rückt für ihn Herr Moser nach. Bei der 
Verpflichtung gibt Herr Richard Moser gegenüber dem Bür-
germeister das Gelöbnis ab, seine Amtspflichten gewissen-
haft zu erfüllen.

 GR Moser spricht folgende Verpflichtungsformel im Wortlaut 
nach:

 „Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere 
gelobe ich, die Rechte der Gemeinde Tannheim gewissen-
haft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach 
Kräften zu fördern.“

2. Bekanntgaben des Bürgermeisters

  1. Wasserrohrbruch Straße Am Goldberg
 
   Am Samstagvormittag des 19.07.2025 wurde an der Straße 

Am Goldberg ein Wasserrohrbruch festgestellt. Vor allem Poli-
zei, Feuerwehr und Stadtwerke Memmingen waren im Einsatz. 
Ursache waren faustgroße Löcher, welche nach Einschätzung 
der Stadtwerke nach nur ca. 1 Stunde das Wasser nach oben 
brachte.

  Folgen:
  -  Standsicherheitsprüfung der gesamten Straßen Am Gold-

berg
  - Erneuerung Straßenoberfläche
  - Austausch der gesamten Wasserleitung
  - Legung von Leerrohren für Breitbandausbau
  -  Abbau Oberleitungen und Stromversorgung in Straße ver-

legen
  -  Beschränkte Ausschreibung und Vergabe der Arbeiten in 

der Gemeinderatssitzung am 29.09.25. Ausführung Anfang 
Oktober.

  2.  Bewuchs am Tannenschorrenbach und Bachläufe beim 
Hornwaldweg

 
  Das Landratsamt Biberach erteilte schriftlich eine Ausnahme-

genehmigung von den Schneideverboten des Bundesnatur-

schutzgesetzes vom 01.03. bis 30.09. eines Jahres. Nach der 
Ausnahmegenehmigung wird der Bauhof nun den Tannen-
schorrenbach und beide Bachläufe entlang des Hornwald-
weges vom Bewuchs befreien.

 
   3.  Konzessionsvertrag Strom zwischen Gemeinde und 

Netze BW
 
  Der Stromkonzessionsvertrag zwischen der Gemeinde und 

der Netze BW GmbH läuft zum 31.12.2028 aus. In Anbetracht 
der entsprechenden Verfahrenszeiten dieses Verfahrens wird 
die Gemeinde die Neuausschreibung im September 2025 im 
Bundesanzeiger veröffentlichen.

 4. Gelbe Band

  Des Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
weist auf die Aktion „Gelbe Band“ hin. Bei dieser Aktion 
geben die Kommunen gelbe Bänder an Bürger aus, welche 
damit ihre Obstbäume kennzeichnen können. Diese Kenn-
zeichnung signalisiert dann, dass von diesen Bäumen kos-
tenlos Obst entnommen werden kann. Die Gemeinde wird 
sich daran beteiligten. Eine entsprechende Information hierzu 
wird im Amtsblatt vom 24.07.2025 abgedruckt. Die gelben 
Bänder können im Bürgerbüro abgeholt werden.

 5. Kulturhaus in Berkheim

  In Berkheim hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen 
das alte Feuerwehrhaus zu einem Kulturhaus namens „Berk-
Werk“ umzufunktionieren. Eine interessante und weitsichtige 
Entscheidung der Gemeinde Berkheim.

3. Fragestunde der Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO

 Ein Bürger verweist auf den Tannenschorrenbach, der seit eini-
ger Zeit abschnittsweise sehr wenig Wasser führe und weist 
darauf hin, dass durch eine bauliche Maßnahme der Zufluss 
gesichert werden sollte.

 
 Bürgermeister De Vita antwortet, dass für die angesprochene 

bauliche Maßnahme (kleiner Damm) am Tannenschorren-
bach und für das Ausbaggern dieses Bachs eine Erlaubnis 
des Landratsamts erforderlich ist. Hierzu habe er das Land-
ratsamt Biberach – Wasserwirtschaftsamt – kontaktiert, um 
eine schriftliche wasserrechtliche Erlaubnis zu erhalten. Diese 
sei leider bis heute nicht eingegangen.

 
4. Freiwillige Feuerwehr Tannheim
 Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens
 - Beschlussfassung

 In der Gemeinderatssitzung vom 13.11.2024 beschloss der 
Gemeinderat 2025 einen Mannschaftstransportwagen (= 
MTW) für die Freiwillige Feuerwehr Tannheim zu beschaffen. 
Im Zusammenhang mit dieser Beschaffung wurde ein Antrag 
auf Landeszuschuss nach der VwV Z-Feu gestellt. Nach die-
ser Zuschussrichtlinie des Landes können zur Beschaffung 
eines MTW für die Feuerwehr 22.000 Euro gewährt werden. 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Bekanntgaben des Bürger-
meisters“ wurde in der Gemeinderatssitzung vom 30.06.2025 
darüber informiert, dass der Zuschussantrag auf Landesmit-
tel zur Beschaffung eines MTW abgelehnt wurde. Auch auf 
nochmaligem intensivem Nachhacken des Bürgermeisters 
bleibt festzuhalten, dass die Entscheidung auf Ablehnung 
von Landesmitteln steht. Im Haushalt 2025 sind zur Beschaf-
fung eines MTW 80.000 Euro eingestellt. Die Begründung zur 
Beschaffung eines MTW für die Feuerwehr wurde in der Sit-
zungsvorlage vom 13.11.2024 ausführlich dargelegt.

 In der Sitzung vom 21.07.2025 wurden die wesentlichen 
Gründe von Kommandant Fleck dem Gremium nochmals 
dargelegt. So wurde z.B. auf Dienstfahrten der FFW verwie-
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sen. Aber auch auf die Nutzung durch die Jugendfeuerwehr 
und die Nutzung als ungebundenes Einsatzfahrzeug.

 Um die geplante Beschaffung eines MTW im Jahre 2025 
umsetzen zu können, fand dieser Tage eine erneute Bespre-
chung des Bürgermeisters mit dem Vorstandsvorsitzenden 
der Kreissparkasse Biberach, Herrn Martin Bücher, statt. 
Dieser teilte mit, dass die Kreissparkasse Biberach aufgrund 
des 925-jährigen Gemeindejubiläums gerne bereit ist für die 
Beschaffung eines MTW der Kommune einen Zuschuss von 
20.000 Euro zu gewähren.

 Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Beschaffung eines 
Mannschaftstransportwagens für die Freiwillige Feuerwehr 
Tannheim im Haushaltsjahr 2025 - auch ohne Landeszuschuss 
nach der VwV Z-Feu zu, aber mit Zuschuss der Kreisspar-
kasse Biberach.

 
5. Sanierungsgebiet Ortsmitte Projekt „Rathausplatz 2 
 “Vergabe der Elektroinstallationsarbeiten
 - Beschlussfassung

 Die Gemeinde hat unter Mitwirkung des Architekturbüros Sick 
& Fischbach aus Ochsenhausen und des Elektroplanungsbü-
ros Wohnhaas aus Rot an der Rot die Elektroinstallationsar-
beiten auf Grundlage der Vergabe- und Vertragsordnung für 
Bauleistungen (VOB) beschränkt ausgeschrieben. Für das 
Gewerk „Elektroinstallation“ wurden 5 Angebote angefor-
dert. Es wurden 2 Angebote eingereicht. Es konnten verga-
berechtlich alle 2 Angebote gewertet werden. Das günstigste 
Angebot wurde von der Fa. OX Elektro GmbH, Ochsenhau-
sen, zum Angebotspreis über 21.976,08 € (brutto) abgege-
ben. Die Angebotssumme des 2. Bieters liegt bei 34.507,60 
€ (brutto). Das Ingenieurbüro schlägt der Gemeinde vor, den 
Auftrag an die Fa. OX Elektro GmbH zu vergeben. Das Unter-
nehmen ist dem Ingenieurbüro persönlich bekannt und hat 
bisher stets sorgfältig und termingerecht gearbeitet. Zudem 
wird angeregt, ein Pissoir nachträglich in die Toilette einzu-
bauen.

 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Vergabe des 
Gewerks Elektroin-stallationsarbeiten an die Fa. OX Elek-
tro GmbH, Ochsenhausen, zur vorläufigen Bruttoangebots-
summe von 21.976,08 € sowie den nachträglichen Einbau 
eines Pissoirs.

 
6. Straßenbeleuchtungsmasten in Tannheim
 Vergabe der Standsicherheitsprüfungen an die Netze BW
 - Beschlussfassung

 Kommunen sind aufgrund rechtlicher Vorgaben seit vielen 
Jahren verpflichtet, alle 6 Jahre sog. Standsicherheitsprü-
fungen an ihren Straßenbeleuchtungsmasten durchführen 
zu lassen. Diese rechtliche Vorgabe muss zukünftig auch in 
Tannheim umgesetzt werden. Daher wurde bei der Netze BW 
ein Angebot für die im Kernort und den Ortsteilen befindli-
chen insgesamt 475 Straßenbeleuchtungsmasten eingeholt. 
Die Netze BW bietet die Standsicherheitsprüfung für alle der-
zeitigen Straßenbeleuchtungsmasten zum Preis von brutto 
18.031,48 Euro an. Damit auch in Tannheim die rechtlichen 
Vorgaben bei der Standsicherheitsprüfung der Straßenbe-
leuchtungsmasten umgesetzt werden können, erfolgte die 
Vergabe der Standsicherheitsprüfungen an die Fa. Netze BW 
GmbH erforderlich.

 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Beauftragung 
der Fa. Netze BW GmbH zur Durchführung der Standsicher-
heitsprüfungen an den Straßenbeleuchtungsmasten mit einer 
vorläufigen Bruttoangebotssumme von 18.031,48 Euro. Der 
außerplanmäßigen Bewirtschaftung wird zugestimmt.

7. Abschluss eines Konzessionsvertrages zwischen der 
Gemeinde Tannheim und den Stadtwerken Memmingen

 - Beschlussfassung

 Dieser Tagesordnungspunkt wird vertagt.

8.1.  Aufstellungsbeschluss für den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan 

 „Biomethanaufbereitungsanlage Baur 1“
  - Beschlussfassung

8.2.  Flächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverbands 
Rot an der Rot-Tannheim

 Einleitung des 5. Änderungsverfahrens
 - Beschlussfassung

 Die Biomethan Illertal GmbH & Co. KG ist an die Gemeinde 
Tannheim herangetreten, mit dem Wunsch, am Standort der 
Hofstelle Schlecht, Baur 1, im Nordosten von Tannheim eine 
Anlage zur Biomethanaufbereitung zu errichten. Die Biomet-
han Illertal GmbH & Co. KG ist ein Zusammenschluss von vier 
Biogasanlagen im Illertal. Ziel dieses Projekts ist die gemein-
same Aufbereitung und Einspeisung von Biogas in das Erd-
gasnetz. Insgesamt stehen 16 landwirtschaftliche Betriebe 
an vier Standorten im Illertal hinter diesem Vorhaben. (1) Har-
der-Hermann-Steck OHG, (Bechtenrot) ein Zusammenschluss 
aus drei landwirtschaftlichen Betrieben, (2) Agrarenergie-Il-
lertal GmbH & Co. KG, (Oberopfingen) ein Verbund aus elf 
landwirtschaftlichen Betrieben , (3) Betrieb Thomas Fakler 
(Illerbachen), (4) Betrieb Jürgen Schlecht (Tannheim). Ziel des 
Vorhabens ist der wirtschaftliche Weiterbetrieb der vorhan-
denen Biogasanlagen durch eine Umstellung der bisherigen 
Stromerzeugung auf die Erzeugung und Vermarktung von Bio-
methan und – als Nebenprodukt – CO2. Mit diesem Vorhaben 
können die vorhandenen Biogasanlagen weiter wirtschaftlich 
betrieben werden und gleichzeitig wird ein wichtiger Beitrag 
zur nachhaltigen lokalen Energieversorgung geleistet: das Bio-
gas wird von den Einzelbetrieben an den Standort Schlecht/
Baur 1 geführt, dort zu Biomethan aufbereitet; dieses wird 
von den Stadtwerken Memmingen abgenommen und ermög-
licht somit die Sicherung der „grünen“ Gasversorgung. Ent-
sprechende Vorverträge der Landwirte mit den Stadtwerken 
Memmingen sind bereits geschlossen. Vor dem Hintergrund 
der Konzessionsfreiheit sowie der räumlichen Nähe zu Mem-
mingen ist der Betriebsstandort im Gemeindegebiet Tannheim 
alternativlos. Nachdem das Vorhaben nicht unter den Privile-
gierungstatbestand fällt, ist für die Schaffung von Baurecht 
die Durchführung eines Bauleitplanverfahrens (Änderung des 
Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines Bebauungspla-
nes) erforderlich. Von Seiten des Landratsamtes wird dieses 
innovative Projekt zur Erzeugung und Sicherung nachhaltiger 
Energieversorgung begrüßt und eine grundsätzliche Mach-
barkeit an diesem Standort attestiert. Eine Befreiung von den 
Schutzzwecken des Landschaftsschutzgebietes „Iller-Rottal“ 
wird in Aussicht gestellt, womit die Voraussetzung für die Ein-
leitung eines Bauleitplanverfahrens gegeben sind.

 Der Geltungsbereich umfasst eine Teilfläche der Flurnum-
mer 3469/2. Er beinhaltet die erforderlichen Betriebs-, Frei-, 
Nebenflächen sowie Flächen für Eingrünung und weist eine 
Größe von rund 3.000 m² auf. Zur Realisierung ist die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes sowie die parallele Änderung 
des Flächennutzungsplanes erforderlich. Der Bebauungsplan 
soll als vorhabenbezogener Bebauungsplan aufgestellt wer-
den. Die Kosten für die Bauleitplanung übernimmt der Pro-
jektträger.

 Der Gemeinderat beschloss einstimmig die die Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Biomethanaufbe-
reitungsanlage Baur 1 “ (gem. §12 BauGB). Der Bebauungs-
plan umfasst eine Fläche von ca. 0,3 ha und beinhaltet eine 
Teilfläche des Flurstückes 3469/2 der Gemarkung Tannheim. 
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem der Vorlage beilie-
genden Lageplan. Der Beschluss ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen.

 Außerdem beauftragte der Gemeinderat einstimmig die Ver-
waltung die 5. Flächennutzungsplanänderung beim Gemein-
deverwaltungsverband (GVV) Rot-Tannheim, insbesondere 
aufgrund des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Bio-
methanaufbereitungsanlage Baur 1“, einzureichen.
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9.
9.1. Bauanträge
 Bauantrag „Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport“ 

auf Grundstück Flst.Nr. 1975/9, Allgäustraße 16, Tannheim

 Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 BauGB 
zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport auf Grund-
stück Flst.Nr. 1975/9, Allgäustraße 16, Tannheim, wird ein-
stimmig hergestellt.

 
10. Finanzzwischenbericht 2025 mit Stand zum 01.07.2025
 - Gemeinde
 - Sondervermögen Wasserversorgung  
 - Kenntnisnahme
 
 Kämmerer Blanz informiert den Gemeinderat wie gewohnt 

über den bisherigen Verlauf des Haushaltsjahres 2025:
 
 Haushalt 2025
 
 Erträge

 Nach ersten Mitteilungen des Finanzministeriums 
Baden-Württemberg werden in 2025 die Kopfbeträge für 
Schlüsselzuweisungen um bis dato 3 € sowie die Kommu-
nale Investitionspauschale um 2 € abgesenkt, was zu Min-
dereinnahmen für die Gemeinde Tannheim von rd. 10.000 € 
führen wird. Eine etwaige Veränderung beim Gemeindean-
teil der Lohn- und Einkommensteuer wird mit Blick auf die 
weitere Zunahme der Arbeitslosenzahlen vorsorglich in den 
Raum gestellt. Stand heute könnte der Planansatz erreicht 
werden. Es stehen jedoch noch drei von vier Abschlägen in 
2025 aus. Bei der Umsatzsteuer und dem Familienleistungs-
ausgleich werden die Planansätze in der Summe wohl so ein-
gehen. Zumindest verlaufen die Realsteuererträge bis dato 
im Saldo planmäßig. Grundsteuer A und B weisen derzeit im 
Saldo keine gravierende Planabweichung aus. Der Stand der 
Veranlagung bewegt sich bei der Gewerbesteuer bei momen-
tan rd. 550.000 € (Planansatz 400.000 €). Im Gegenzug muss 
wegen der voraussichtlichen Mehrerträge bei der Gewerbe-
steuer folglich eine höhere Gewerbesteuerumlage abgeführt 
werden. Die sonstigen Einnahmepositionen verlaufen bis dato 
grundsätzlich ohne vorhersehbare gravierende Abweichun-
gen. Der Planansatz der Konzessionsabgabe mit 53.000 € 
wird heuer erreicht. Hier werden sich die Erträge bei rd. 60.000 
€ einpendeln. Bei den Abwassergebühren kann erst die Jah-
resabrechnung im November endgültigen Aufschluss bringen. 
Bei den weiteren Einnahmepositionen gilt es, die zweite Jah-
reshälfte abzuwarten.

 Aufwendungen

 Der Planansatz von insgesamt 1.265.900 € bei den Personal- 
und Versor-gungsaufwendungen könnte aus heutiger Sicht in 
dieser Höhe eingehalten werden. Der bisherige Auszahlungs-
stand beläuft sich jedenfalls auf rd. 565.000 €; die Zahlung 
der Versorgungsaufwendungen steht noch komplett aus. Die 
weitere Ausgabenseite verläuft bislang planmäßig. Bei den 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen wurden bis 
dato rd. 450.000 € (PA 899.500 €) verausgabt. Der größte 
Block der Aufwendungen sind erfahrungsgemäß die Trans-
feraufwendungen, die Stand heute einen Auszahlungsstand 
von rd. 1.800.000 € erreicht haben. Von zentraler Bedeutung 
sind hier die FAG- und Kreisumlage mit momentanem Aus-
zahlungsstand von rd. 1.144.000 € sowie natürlich die Finan-
zierung des örtlichen Kindergartens mit derzeit 510.000 € und 
die Umlage an den Abwasserzweckverband mit im Saldo rd. 
92.000 €. Alle noch in 2025 folgenden Bewirtschaftungen wer-
den jedenfalls wie gewohnt nach den Grundsätzen der Wirt-
schaftlichkeit und Sparsamkeit getätigt.

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

 Bislang konnten Einzahlungen aus Investitionstätigkeit in 
Höhe von 941.000 € vereinnahmt werden, wobei der weit-
aus höchste Betrag auf die 3. AZ der Bundes- und Landes-
förderung Breitbandausbau „Weiße Flecken“ beruht.

 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
 
 Bis dato sind Auszahlungen von rd. 120.000 € getätigt wor-

den. Größten Anteil daran hat der Neubau eines Pavillons 
mit rd. 80.000 €. Zudem wurde Soft- und Hardware von rd. 
25.000 € beschafft. Ferner wurde für die Prüfung der Wär-
melieferverträge rd. 10.000 € Honorar verausgabet.

 Eigenbetrieb Sondervermögen Wasserversorgung 
 Tannheim
 
 Erträge
 
 Bei einem Planansatz von 271.600 € sind stichtagsbezogen 

137.740 € bewirtschaftet. Es gilt im Weiteren die zweite Jah-
reshälfte, insbesondere die Jahresabrechnung abzuwarten.

 
 Aufwendungen
 
 Bei einem Plansatz von 302.400 € incl. Abschreibungen sind 

bis dato 59.800 € verausgabt. Auch hier wird bis zum Jah-
resende die weitere Entwicklung betrachtet.  

 
 Schlussbemerkung
 
 Der Haushaltsvollzug 2025 einschließlich Wasserversorgung 

Eigenbetrieb verläuft bis jetzt noch im Plan.
 
 Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.
 
11. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse

 Folgender Beschluss wurde in der letzten nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 30.06.2025 gefasst:

 
 Der Gemeinderat hat die Einstellung von zwei Teilzeitkräften 

für die Sachbearbeiterstelle im Hauptamt beschlossen.
 
 Der Gemeinderat nimmt vom in der letzten nichtöffentlichen 

Gemeinderatsitzung gefassten Beschluss Kenntnis.
 
12. Annahme von Spenden, Schenkungen undähnlichen 

Zuwendungen durch die Gemeinde Tannheim

 Mit Gesetz vom 14.02.2006 wurde in § 78 Abs. 4 GemO eine 
Regelung hinsichtlich der Einwerbung und der Annahme von 
Spenden aufgenommen mit der Folge, dass Spenden nur mit-
tels Beschlusses in öffentlicher Sitzung formell angenommen 
werden dürfen. Zuletzt wurde in der Sitzung vom 15.07.2024 
über die Annahme von Spenden Beschluss gefasst. Die 
Annahme der seitherigen Spenden liegt in der Entscheidungs-
zuständigkeit des Gemeinderats.

 Die Gemeinde hat im Rahmen der 925-Jahrfeier verschiede-
nen Geschäftspartner der Gemeinde Tannheim bzw. Unter-
nehmen aus Tannheim sowie außerorts angeschrieben. Dabei 
ging es um die Anfrage, ob diese als Sponsor die Jubiläums-
veranstaltungen unterstützen möchten. Hierauf haben sich 
verschiedene Sponsoren gemeldet, welche bereits im Amts-
blatt abgedruckt wurden.

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die im Rahmen des 
Festjahres derzeit eingegangenen Spenden über 6.350 € 
anzunehmen.
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 Die Gemeinde Tannheim bedankt sich recht herzlich bei den 
Spendern.

 
13. Anfragen aus dem Gemeinderat

  1. Weinfest
  Ein Gemeinderat erkundigt sich nach dem Verlauf des   

Weinfestes.
   Bürgermeister De Vita antwortet, dass sowohl die Winzer als 

auch die beteiligten Vereine sehr zufrieden waren.
 
  2. Spielplatz Rehgarten
   Ein Gremiumsmitglied fragt an, wie es mit dem Spielplatz im 

Rehgarten weitergeht.
   Bürgermeister De Vita bemerkt, dass ein Spielgeräteherstel-

ler wegen eines Konzeptes kommen werde. Danach werde 
wieder berichtet.

 
  3. Verkehrsschau
   Ein Gemeinderat fragt, was die Verkehrsschau mit dem neuen 

Baugebiet „Berkheimer weg 2. BA“ auf sich habe.
   Bürgermeister De Vita antwortet, dass durch die Aufstellung 

von Tempo 50 am Beginn des 2. BA’s von Berkheim kom-
mend die Notwendigkeit eines Lärmschutzwalls nicht mehr 
erforderlich wäre. Über die Zulässigkeit entscheidet jedoch 
noch die Straßenverkehrsbehörde beim Landratsamt.

 
  4. Neubau Fahrradbrücke über die Iller
   Ein Gemeinderat möchte wissen, ob die Gemeinde Tannheim 

noch irgendwelche ausstehenden Aufgaben im Rahmen des 
Brückenneubaus über die Iller bei Arlach erledigen müsse.

   Bürgermeister De Vita verneint dies. Die Planungen für die 
Radbrücke verlaufen durch das Büro Isea Tech zielgerichtet, 
jedoch verlangsamt die Bürokratie ein zügiges Vorankommen. 
Bei der Umsetzung dieses Vorhabens gibt es eine enge und 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde Buxheim.

  5. Weihnachtsmarkt
   Aus dem Gemeinderat wird angefragt, ob der Termin des 

Weihnachtsmarktes wegen Terminüberschneidungen schon 
verlegt wurde.

   Bürgermeister De Vita bemerkt, dass die zuständige Person 
der Verwaltung daran schon arbeitet.

Hauptsponsoren unseres 
Festjahres

Tannheim beteiligt sich an der Aktion „Gelbes 
Band“ – Obst ernten ausdrücklich erwünscht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Tannheim setzt ein Zeichen gegen Lebensmittelver-
schwendung und für gelebte Nachhaltigkeit: Ab sofort beteiligt sich 
die Kommune an der bundesweiten Aktion „Gelbes Band“ des 
Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat. Ziel 
der Initiative ist es, reife Früchte nicht ungenutzt am Baum verder-
ben zu lassen, sondern sie allen Bürgerinnen und Bürgern zugäng-
lich zu machen.

Ein gelbes Band am Obstbaum bedeutet: Hier darf kostenlos 
und ohne Rücksprache geerntet werden. Besitzerinnen und 
Besitzer von Obstbäumen oder -sträuchern, die ihre Ernte nicht voll-
ständig selbst verwerten können, sind eingeladen, ihre Bäume mit 
einem gut sichtbaren gelben Band zu markieren. So können andere 
Einwohnerinnen und Einwohner das Obst für den eigenen Bedarf 
pflücken oder vom Boden aufsammeln – und das ganz legal.

Mit der Teilnahme an dieser Aktion möchten wir nicht nur gegen die 
Verschwendung wertvoller Lebensmittel vorgehen, sondern auch 
das Bewusstsein für regionale und saisonale Ernährung stärken.

Wichtige Verhaltensregeln beim Ernten
Damit die Aktion für alle Beteiligten ein Erfolg wird, bittet die 
Gemeinde um die Einhaltung folgender Regeln:

• Nur Bäume mit gelbem Band ernten – nur diese sind zur 
Ernte freigegeben.

• Respekt vor Natur und Eigentum – achtsamer Umgang mit 
Bäumen und Wiesen ist selbstverständlich.

• Keine Leitern verwenden – es darf nur geerntet werden, was 
in Reichweite hängt oder bereits auf dem Boden liegt.

• Vorsicht beim Betreten der Wiese – auf Unebenheiten, Äste 
oder andere Gefahren achten.

• Nur ernten, was man selbst verbrauchen kann – gegen 
Lebensmittelverschwendung.

• Obstqualität prüfen und waschen – kleine Makel sind oft 
unbedenklich und können entfernt werden.

Die gelben Bänder sind ab Freitag, 01. August 2025 im Bürger-
büro (Zimmer 1, EG) sowie bei Frau Gawaz (Zimmer 12, OG) 
kostenlos erhältlich.

Die Gemeinde Tannheim lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, sich aktiv an der Aktion zu beteiligen – sei es als Baumspender/in 
oder als Erntehelfer/in. So wird gemeinsam ein Beitrag zu Nachhal-
tigkeit, Umweltschutz und einem respektvollen Miteinander geleistet.

Tannheim, 29.07.2025

Heiko De Vita
Bürgermeister

Aufforderung zur Grundsteuer- und Gewerbesteu-
erzahlung
Am 15. August 2025 werden zur Zahlung fällig:

• Grundsteuer / 3. Quartal 2025
 Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letz-

ten Grundsteuerbescheid 2025.
 
• Gewerbesteuer / 3. Vorauszahlung 2025
 Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-

steuerbescheid oder aus einem gesonderten Gewerbesteu-
er-Vorauszahlungsbescheid.
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Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge rechtzeitig 
unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen Kassen-
zeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu überweisen. 
Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungseingang sind wir 
gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszuschläge zu erheben.

Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen wollen, 
so erhalten Sie entsprechende Formulare bei der Gemeindekasse.

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 33-34 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 07.08.2025
Abgabeschluss: 04.08.2025, 12:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 28.08.2025
Abgabeschluss: 25.08.2025, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Das Fundamt informiert 

 
 
 

 

 
 
 
 

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben:

- 2 Schlüsselbund

Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öffnungs-
zeiten in Ihrem Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer 01, Tel. 922-16.

Vorübergehende Schließung des Bürgerbüros 
in den Sommerferien
Das Bürgerbüro bleibt in der Zeit von Donnerstag, 07. August 
2025, bis einschließlich Freitag, 22. August 2025, geschlos-
sen. Während dieser Zeit können keine persönlichen Vorspra-
chen, Ausweis- oder Meldeangelegenheiten im Bürgerbüro 
erledigt werden. In dringenden unaufschiebbaren Passan-
gelegenheiten wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro in 
Rot an der Rot unter der Telefonnummer 08395 9405-0. Bitte 
beachten Sie die dort geltenden Öffnungszeiten – eine vorherige 
Terminvereinbarung ist ratsam. Wir bitten um Ihr Verständnis 
für diese vorübergehende Einschränkung und empfehlen, not-
wendige Behördengänge frühzeitig zu planen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen) und beschränkt 
öffentliche Gemeindewege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsre-
gelung durch Verkehrszeichen (die Rest-
fahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
teilweise(die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum durch 
den gemeindeeigenen Bauhof

1.  Bauabschnitt (BA): Falkenweg, Bahn-
hofstraße,

2. BA: Haydnstraße, Beethovenstraße,
3. BA: Walterstraße, Arlacher Straße 

02.06.2025, 
7:00 Uhr bis 
02.08.2025, 
18:00 Uhr

Fahrzeugverkehr vollständig
Falkenweg, Haydnstraße, Beethoven- 
straße, Walterstraße, Arlacher Straße

halbseitig, Verkehrsregelung durch Ver-
kehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m) für den Asphaltein-
bau 

halbseitig, Verkehrsregelung durch Licht- 
signalanlage (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m) Bahnhofstraße 

Fußgängerverkehr vollständig 

Neuverlegung von 
Stromkabeln im Erdbereich

Am Goldberg 19.07.2025 bis 
01.11.2025

Fahrzeugverkehr: vollständig  Wasserrohrbruch, Standsicher-
heit der Straße gefährdet

Zeppelinstraße, in Höhe Hausgrundstück 
Nr. 7

28.07.2025 bis 
15.08.2025

Fahrzeugverkehr: vollständigFußgänger-
verkehr: vollständig

Ausbau Nahwärmenetz



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 31. Juli 2025 9


16–18 Uhr

AUF DEM RATHAUSPLATZ

REGIONAL EINKAUFEN, VERWEILEN UND GENIESSEN

Chor Tonitus lädt am 31.07.25 ein zu
Räubersemmel
Grillkäsesemmel
Aperol und Getränken

Chor Tonitus lädt am 31.07.25 ein zu

Wir freuen uns auf Euch!

 
             Die Imkerei Reisch ist am  

                31.07.2025 
        mit Honig + Bienenprodukten  
                 auf dem Markt  
 

   Wir freuen uns auf Sie ! 

24h-Übung der Jugendfeuerwehr
Von Samstag, den 19.07., bis Sonntag, den 20.07., fand die 
24h-Übung der Jugendfeuerwehr Tannheim statt.
Die 24h Alarmbereitschaft im Feuerwehrhaus, war das Highlight für 
die Jugendfeuerwehr vor der Sommerpause, wobei ein Tag einer 
Berufsfeuerwehr simuliert wurde.
Im Laufe der kommenden 24h erwartete unsere Jugendfeuerwehr 
neben feuerwehrtechnischen Unterricht, Sport und verschiedenen 
Aufgaben natürlich auch realitätsnahe Einsätze.
Die Einsätze wurden im Vorfeld von den Jugendwarten geplant, 
organisiert und vorbereitet. So war es die Aufgabe der Jugendlichen 
verschiedene Brände zu löschen, eine verschüttete Person auszu-
graben und eine Ölspur zu beseitigen. Eine weitere Person musste 
mittels schweren technischen Geräts unter einem landwirtschaft-
lichen Anhänger gerettet werden. Ebenfalls wurden die Jugend-
lichen zu einem Fehlalarm und einer vermissten Person in einem 
Waldstück alarmiert.
Das man den Tag eines Feuerwehrmanns oder Feuerwehrfrau nicht 

planen kann erfuhren die Jugendlichen schnell, als ein realer Ein-
satz mitten in unsere Übung alarmiert wurde und kurz für Aufre-
gung sorgte.
Wir können sehr stolz auf unseren Feuerwehrnachwuchs sein, denn 
sie haben alle Herausforderungen sehr gut bewältigt, weiter so!
Die Jugendfeuerwehr bedankt sich bei der Gemeinde für die schnelle 
und unkomplizierte Zusammenarbeit, bei den Kommandanten für 
die Unterstützung und bei allen, welche dazu beigetragen haben, 
dass die Probe so erfolgreich ablief.
Die Jugendwarte der Feuerwehr Tannheim

Auch die Kommandanten bedanken sich bei den Jugendwarten und 
den Betreuern für ihren Einsatz. Ihr habt für  die Jungs und Mädels 
eine unvergessliche 24-Stunden-Übung vorbereitet und mit ihnen 
durchgeführt.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Mittwoch, 27.08.2025
Fahrt zur Landesgartenschau Freudenstadt und Baiersbronn 
mit Führung (Adelinde Wohlhüter) 1 Termin, 07:00 - 20:00 Uhr.   
Abfahrt in Erolzheim am Parkplatz der Mehrzweckhalle um 7 Uhr. 
Einsteigen können Sie auch in Dettingen an der Bushaltestelle Orts-
mitte um 6:50 Uhr.

Fahrt zur Landesgartenschau Freudenstadt und Bai-
ersbronn mit Führung
Wir fahren mit dem Busunternehmen Föhr nach Freudenstadt. 
Dort beginnt unsere Führung. Die Gartenschau 2025 im TalX des 
Flusses Forbach zwischen Freudenstadt und Baiersbronn bie-
tet ein abwechslungsreiches Erlebnis. Auf über acht Kilometern 
präsentieren sich faszinierende Schaugärten, Blütenwogen und 
kunstvoll gestaltete Ausstellungsbeiträge. Neben der beeindru-
ckenden Gartengestaltung können die Besucher eine digitale 
Zeitreise erleben und historische Momente des Tals entdecken. 
Vormittags erfahren Sie bei der Führung mehr zu den Themen 
Historie, Wald und Wasser. Anschließend können Sie durch die 
blühenden Gärten bis nach Baiersbronn bummeln, wo unser Bus 
Sie wieder abholt. Abfahrt in Erolzheim am Parkplatz der Mehr-
zweckhalle ist um 7 Uhr. Einsteigen können Sie auch in Dettin-
gen an der Bushaltestelle Ortsmitte um 6:50 Uhr. Bitte geben 
Sie dies bei der Anmeldung an. Anmeldeschluss ist Montag, 
der 11.08.2025.  Abfahrt in Baiersbronn ist um 16:30 Uhr. Der 
Termin ist am Mittwoch, dem 27.08.2025 von 7 bis 20 Uhr. Die 
Fahrt mit Eintritt und Führung kostet 75 Euro.
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Historischer Handwerkertag im Museumsdorf
Am Sonntag, 3. August zeigen über 30 Traditionshandwerkerinnen 
und -handwerker im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
ihr Können: Von 10 bis 18 Uhr können Besucherinnen und Besu-
cher beim Historischen Handwerkertag Schmied, Drechsler, Korb-
flechterin und Co. in Aktion erleben.

Zimmermänner, Steinmetze und Küfer in Aktion
Beim diesjährigen Handwerkertag neu dabei sind die Zimmerleute 
vom Ausbildungszentrum Biberach. Sie zeigen, wie eine Fachwerk-
wand gebaut wird oder wie man mit dem Deichelrohrbohrer früher 
Wasserleitungen hergestellte. Ein weiterer Höhepunkt sind die Stein-
metze. Hier dürfen die Besucherinnen und Besucher auch einmal 
selbst Hand anlegen dürfen. Der Küfer demonstriert, wie man ein 
Fass herstellt. Die Besucherinnen und Besucher erleben hautnah 
komplizierte handwerkliche Feinarbeit wie die Technik des Hohlspit-
ze-Klöppelns, aber auch körperlich anstrengende Arbeitsvorgänge 
wie das Dreschen mit der Dampfmaschine oder dem Dreschflegel. 
Daneben präsentieren beim Historischen Handwerkertag Weberin, 
Korbmacherin, Drechsler und viele mehr ihr Können.

Mitmachen und Erleben: Seile drehen, Lehmwand bauen 
und mehr
Die kleinen Besucherinnen und Besucher dürfen am Handwerker-
tag nicht nur zuschauen, sondern auch selbst aktiv werden. Beim 
Museumsseiler können die Kinder ihr eigenes Springseil drehen, sie 
bauen eine Lehmwand, färben Baumwollsäckchen mit Naturfarben 
oder schmieden Hufeisen. Der Schwäbische Eisenbahnverein nimmt 
außerdem Groß und Klein auf eine Fahrt mit der Mini-Dampfbahn mit.

Für das leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker im historischen 
Backhäusle, das Dorfcafé sowie verschiedene Imbissstände.

Schmied, Zimmermann, Korbflechterin und Co.: Die Besucherin-
nen und Besucher erleben beim Historischen Handwerkertag am 
Sonntag, 3. August im Museumsdorf Kürnbach hautnah traditio-
nelle Arbeiten.

Das Kreisforstamt informiert
Workshop „Kultursicherung – Erfolgreiche Pflege Ihres Wal-
des von morgen“    
 Das Kreisforstamt Biberach lädt für Donnerstag, 31. Juli zu einem 
praxisorientierten Workshop zum Thema „Kultursicherung – Erfolg-
reiche Pflege Ihres Waldes von morgen“ ein. Die Fortbildung findet 
von 13 bis 16 Uhr im Revier Iller-Rottal statt. Den genauen Treff-
punkt teilt das Kreisforstamt nach der Anmeldung mit.

Diese Fortbildung richtet sich an alle, die ihre Kenntnisse in der Pflege 
und Sicherung von Kulturen im Wald vertiefen möchten. Die Refe-
renten vermitteln fundiertes Wissen und praktische Fertigkeiten zu 
folgenden Themenbereichen:

• Anpassungsstrategien zur optimalen Eingliederung junger 
Bäume in bestehende Ökosysteme

• Strategien zur Bekämpfung konkurrierender Vegetation
• Vorstellung, Demonstration und Einsatz verschiedener Geräte 

unter Berücksichtigung der Arbeitssicherheit
• Maßnahmen zur Sicherstellung einer ausreichenden Wasser-

versorgung, insbesondere in Trockenperioden
• präventive und aktive Schutzmaßnahmen gegen Wild,- Nager- 

und Insektenschäden

Der Workshop richtet sich an alle, die Verantwortung für Kulturen im 
Wald tragen wollen und sich für deren erfolgreiche Pflege interessie-
ren. Es bietet sich die Möglichkeit, im Austausch mit den Fachleuten 
des Kreisforstamts und anderen Waldbesitzerinnen und Waldbesit-
zern die Waldbewirtschaftung nachhaltig zu optimieren und somit 
die Vitalität der Kulturen langfristig zu sichern.

Die Veranstaltung ist auf 30 Personen beschränkt. Die Anmeldung 
ist möglich unter www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Biberach informiert:
Update der Abfall App Biberach verbessert Benutzerfreund-
lichkeit
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach setzt ein 
Update der Abfall App Biberach um. Die neue Version bringt, für 
die mittlerweile knapp 48.000 Nutzerinnen und Nutzer, zahlreiche 
Verbesserungen und neue Funktionen.

Ein Highlight des Updates ist der neue Startscreen 2.0, der in einem 
modernen Design erscheint und flexiblere Funktionen ermöglicht. 
Nutzer können nun wichtige Informationen wie die Abfuhrtermine 
direkt auf dem Startbildschirm der App einsehen. Das Abfall-ABC 
wurde überarbeitet und bietet nun eine präzisere Darstellung sowie 
eine vereinfachte Suche. So lässt sich die richtige Entsorgungsme-
thode für verschiedene Materialien schnell und finden.

Die grafische Weiterentwicklung und das freundliche Layout sorgen 
für eine angenehmere Nutzererfahrung. Besonders hervorzuheben 
ist die neue Möglichkeit, Neuigkeiten mit Bildern zu unterstreichen, 
was das Verständnis für aktuelle Themen erleichtert. Für die ziel-
gerichtete Kommunikation zwischen dem Abfallwirtschaftsbetrieb 
und Kunden sorgen die getrennten Push-Kategorien für allgemeine 
Entsorgungshinweise und die Erinnerungen an die Abfuhrtermine. 
Bürger können in den Einstellungen individuell auswählen, welche 
Benachrichtigungen sie erhalten möchten. Über Push-Nachrichten 
können die Haushalte informiert werden, wenn es zum Beispiel zu 
Verzögerungen bei der Abfuhr kommt oder wenn in Folge von Bau-
stellen Müllfahrzeuge bestimmte Straßenabschnitte nicht befahren 
können und Müllsammelstellen eingerichtet werden.

Die App wurde barrierefrei programmiert, um allen Nutzern einen 
gleichberechtigten Zugang zu gewährleisten. Eine Neuinstallation 
ist nicht notwendig, das Update wird automatisch vorgenommen.

„Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, die neuen Funktionen zu 
erkunden und freuen uns auch jederzeit über konstruktive Verbes-
serungsvorschläge, Lob und Weiterempfehlungen der App“, erklärt 
Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft im Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landratsamts Biberach.

Das Regierungspräsidium Tübingen informiert
L 307 Ummendorf, Instandsetzung der Brücke 
über die Umlach
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 28. Juli 2025 
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in Ummendorf die Brücke über die Umlach instand setzen. Die 
Sanierung ist aufgrund der Bauwerkssubstanz notwendig und dient 
auch der Erhöhung der Verkehrssicherheit auf dem Gehweg. Nach 
Abschluss der Brückeninstandsetzung wird der schadhafte Fahr-
bahnbelag der L 307 zwischen der Umlachbrücke und der Kreu-
zung zur B 312, Jordanbad, erneuert.
Bei günstigen Witterungsverhältnissen kann die gesamte Baumaß-
nahme Ende Oktober 2025 abgeschlossen werden.

Verkehrsführung
Während den Instandsetzungsarbeiten und den anschließenden 
Belagsarbeiten muss die L 307 zwischen der Umlachbrücke und der 
Kreuzung B 312 Jordanbad für den Verkehr voll gesperrt werden.
Der Verkehr wird während der Vollsperrung von der L 307 in Ummen-
dorf über die Biberacher- und die Haldenstraße zurück auf die B 312 
geleitet. Der Verkehr der B 312 aus Richtung „Jordanei“ wird über 
Ringschnait auf die Kreisstraße zurück nach Ummendorf umgelei-
tet. Der Gehweg wird vor dem Bauwerk gesperrt und durch eine 
Fußgängerfurt an der Baustelle vorbeigeführt.

Kosten
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 885.000 
Euro und werden vom Land Baden-Württemberg getragen.

Hintergrundinformationen
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ver-
kehrsinfo_app .

Die Realschule Ochsenhausen feiert ihren 
Abschlussjahrgang
Nicht wie sonst in der Kapfhalle, sondern in der Gemeindehalle in 
Mittelbuch wird der komplette Jahrgang mit Abschlusszeugnissen, 
Preisen, Belobigungen und Sonderpreisen gefeiert.
Der Abend wurde von der Schulband eröffnet, bevor die Modera-
torinnen Letizia Sedlmaier und Samira Singer in das Programm ein-
führten. Celina Fäßler blickte als scheidende Schülersprecherin auf 
ihre Zeit an der Realschule zurück und verabschiedete ihre Stufe mit 
den besten Wünschen in den neuen Lebensabschnitt. 
Anschließend wurde zurückgeblickt: Die Klasse 10a hatte Kinder-
fotos vorbereitet und bot auf der Bühne einen Vergleich mit dem 
aktuellen Aussehen.  
„Das Leben ist eine Wundertüte“: Unter diesem Motto stand die 
Rede der Elternbeiratsvorsitzenden Frau Melanie Rodi-Schiedel, in 
der sie sich auch beim Kollegium und der Schulleitung bedankte 
und den Jugendlichen viel Erfolg für die Zukunft wünschte.
Die nächste Rede war Herr Bürgermeister Philipp Bürkle vorbehal-
ten: Er lobte den großen Schritt der Jugendlichen und betonte, wie 
stolz die Stadt auf den Abschlussjahrgang ist. Außerdem verlieh er 
den Preis der Stadt Ochsenhausen an Celina Fäßler.  
Im Anschluss vergab die Klasse 10c „Awards“ an die Lehrerinnen 
und Lehrer. So wurden unter anderem „die beste Organisation“ und 
„der beste Sarkasmus“ prämiert. Abgeschlossen wurde der Beitrag 
mit einem Quiz über Lehrerzitate.
Auch der neue Schülersprecher, Ferdinand Sailer durfte an diesem 
Abend nicht fehlen. Er bedankte sich in seinem Beitrag vor allem 
bei seiner Vorgängerin, der einige wichtige Aktionen der SMV ange-
stoßen und begleitet hat.
Die letzte Rede des Abends hielt der stellvertretende Schulleiter Flo-
rian Müller. Er zählte humorvoll die Erfahrungen der Abschlussklassen 
in den letzten 6 Jahren auf und bedankte sich bei allen Beteiligten, 
die die Jugendlichen über die Jahre begleitet haben.
Den ersten Teil des Abends beschloss die Klasse 10b. Sie hatten 

ein Video mit Fotos aus ihrer Schulzeit vorbereitet und gedachten 
einer im letzten Sommer verstorbenen Mitschülerin.
Im zweiten Teil fand der Abend seinen Höhepunkt: Nach der Ver-
leihung des Fortschrittspreises an Elias Huith, dem Kunstpreis an 
Mia Keller und des Sportpreises an Sandra Hasenmaile durften die 
Zehntklässlerinnen und Zehntklässler ihre Zeugnisse aus den Hän-
den der Klassenlehrkräfte und der Schulleitung entgegennehmen. 
Zum Abschied wurden die Schulbesten gewürdigt, bei denen sogar 
zwei Mal der Gesamtschnitt von 1,2 erreicht wurde.

Preise erhielten:
Marie Sattelberger, Elena Merk, Lars Armbruster, Linus Mönnighoff, 
Johanna Hagel, Paula Dangel, Tabea Stöckler, Sandra Hasenmaile, 
Aurela Abazaj, Tim Kunz, Sophie Pierer, Marie Dangel, Hannah Merk, 
Mia Keller, Alina Werner, Samira Singer, Lukas Stocker, Christoph 
Stocker, Lea Riedmüller.

Feierlicher Abschied in Rot an der Rot: Auf zu 
neuen Wegen für Klasse 9 und 10
Die Abschlussfeiern der Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der 
Rot am Donnerstagabend, 17.07.2025, standen ganz im Zeichen 
erfolgreicher Prüfungen und gelebten Engagements. Alle 30 Schü-
lerInnen der Klassen 9a und 9b haben ihren Hauptschulabschluss 
erfolgreich bestanden. Ebenso konnten 23 SchülerInnen der Klasse 
10 ihren Werkrealschulabschluss entgegennehmen.
 
In den Klassenstufen 9a und 9b wurden insgesamt sieben Belobi-
gungen und vier Preise für besondere schulische Leistungen ver-
geben. In der Klasse 10 erhielten elf SchülerInnen eine Belobigung, 
drei von ihnen wurden mit einem Preis ausgezeichnet. Die Schullei-
tung würdigte in ihrer Ansprache das Engagement und die Ausdauer 
der SchülerInnen im Laufe des Schuljahres. Besonders betonte sie 
die Bedeutung des Schulabschlusses als wichtigen ersten Schritt 
auf dem weiteren Lebensweg der Jugendlichen.
 
Ein Höhepunkt der Feier war die Verleihung des Sozialpreises der 
Gemeinde Rot an der Rot, den Bürgermeister Herr Maaß persön-
lich überreichte. Ausgezeichnet wurden Antonia Forstenhäusler und 
Anastasia Zeller aus der 9. Klasse sowie Dijona Hasanmetaj aus der 
10. Klasse. Sie wurden für ihr besonderes Engagement im schuli-
schen Umfeld und ihre Mitwirkung an sozialen Projekten der Schule 
in den vergangenen Jahren geehrt.
Die Abschlussfeier der Klasse 10 erhielt durch die musikalische 
Eröffnung mit einem Klavierstück von Sedef Ayar einen besonders 
feierlichen Rahmen.
Im Anschluss an den offiziellen Teil wurde ein reichhaltiges Buffet 
angeboten, das durch die tatkräftige Unterstützung und zahlrei-
chen Spenden der Eltern ermöglicht wurde und bei allen Gästen 
großen Anklang fand.

Die Feierlichkeiten bildeten einen gelungenen Abschluss des Schul-
jahres und boten einen würdigen Rahmen, um sowohl die Leistungen 
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der SchülerInnen als auch das Engagement der gesamten Schul-
gemeinschaft zu würdigen.

Klasse 9a
Foto: Gerlach/fokima

Klasse 9b
Foto: Gerlach/fokima

Klasse 10
Foto: Gerlach/fokima

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de

Pastoralreferentin H. Weiß

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
03.08. – 06.08.2025  Gordon Asare, Pfarrvikar
   08395/93699-16
07.08. – 23.08.2025 P. Johannes-Baptist Schmid
   O.Praem., Pfarrer
   08395 / 93699-11
24.08. – 13.09.2025 P. Robert – Urlaubsvertretung
   0160 1250793, E-Mail Pater Robert:
   orileku@yahoo.com
   r.owiko@muni.ac.ug
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Impuls zur Urlaubs- und Ferienzeit
„Das wichtigste Stück des Reisegepäcks ist und bleibt ein heite-
res Herz!“
Mit diesem Zitat von Hermann Löns wünschen wir Ihnen von Her-
zen eine gute und erholsame Urlaubs- und Ferienzeit!
Ihr / Euer Pastoralteam

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 1. August – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Alfons Maria von 
Liguori, Ordensgründer
09.55 Tann  Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 2. August
15.00 Rot Trauung Andrea & Tobias Ruf
19.00 Berk  Vorabendmesse (f. Seraphine u. Otto
   Haas, wir gedenken auch Erwin Berktold
   u. Verst. d. Fam. Reisch)
Sonntag, 3. August – 
18. Sonntag im Jahreskreis, Patrozinium in Haslach
09.00 Ellw  Eucharistiefeier (f. Luise u. Wilhelm Hörnle, wir 

gedenken auch Hermann Angele, Gebhard, 
Rese u. Luise Christ)

09.30 Hasl  Hochamt zum Patrozinium mit Chor 
Chorisma, anschl. Gemeindefest auf dem 
Dorfplatz (Kollekte für die Restaurierung des 
Kreuzpartikels (Wetterkreuz-Reliquiar)

09.30 Hasl  Kinderkirche, Treffpunkt Kirche, anschl. 
Schwesternhaus

10.15 Rot Wort-Gottes-Feier
10.15 Tann  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Georg Stei-

dele, wir gedenken auch Hans Anders, Verst. 
d. Fam. Hennek u. Fam. Martin)

15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
18.30 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
19.00 Rot  Orgelkonzert mit der Preisträgerin Vale-

ria Lanner, Gewinnerin des letztjährigen 
Joseph-Gabler-Orgelwettbewerbs.

    Dieses Konzert findet zum Beginn und im 
Rahmen der ISAM-Woche (international 
summer academy of music) der Landesaka-
demie Ochsenhausen statt.

Dienstag, 5. August – 
Weihetag d. Basilika Santa Maria Maggiore in Rom
19.00 Spind Eucharistiefeier
Mittwoch, 6. August – Fest der Verklärung des Herrn
08.25 Has Rosenkranz
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Agnes u. Alois Sailer u. 

verst. Angeh.)
Donnerstag, 7. August
09.00 Tann Mütter beten
Freitag, 8. August – Hl. Dominikus, Ordensgründer
09.55 Tann Rosenkranz
15.00 Rot Rosenkranz
Sonntag, 10. August – 
19. Sonntag im Jahreskreis, 
Dorffest in Rot
09.00! Rot  Eucharistiefeier für die ganze SE zum Dorf-

fest in Rot an der Rot
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 12. August – 
Hl. Johanna Franziska von Chantal, Ordensgründerin
19.00 Binnrot  Eucharistiefeier (f. Willi Dürr u. verst. Angeh. 

der Fam. Veit)
   – nur bei guter Witterung -
Mittwoch, 13. August – 
Sel. Gertrud, Ordensfrau, Prämonstratenserin
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
19.00 Tris  Eucharistiefeier (f. Liesl u. Hans Menig, wir 

gedenken auch Amanda, Wilhelm u. Bruno 
Welte, Franz Kösler u. verst. Angeh, Josef Ries, 
Hermann Kiefer)

Freitag, 15. August – Hochfest der Aufnahme Mariens in den 
Himmel

09.55 Tann Rosenkranz
15.00 Rot Rosenkranz
16.30! Illerb  Hochamt mit Kräuterweihe (f. Albert Goldhofer 

wir gedenken auch Georg Wild, Annemarie u. 
Max Wild) mit Taufe von Marie, Willi und Hanna 
Forster

19.00 Hasl  Hochamt mit Kräuterweihe, musikal. gestaltet 
von Susanne Nestel, anschl. Gelöbnisprozession 
(f. Maria u. Erwin Uhrebein, wir gedenken auch 
Martin Riedmiller, Rainer Paringer, Klara u. Josef 
Fakler, Gerda u. Günter Hashagen, Franz

  Sonneck, Ralf Albrecht)
Samstag, 16. August – Hl. Stephan v. Ungarn, König
19.00 Ellw  Lichterprozession
19.30 Ellw  Hochamt am Muttergotteswald m. Kräuterweihe, 

mitgestaltet vom Kirchenchor, – Bei Regen 19.00 
Uhr

  Hochamt in der Kirche
Sonntag, 17. August – 20. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Tann  Hochamt mit Kräuterweihe (f. Maria u. Franz Gal-

lus u. verst. Angeh.)
09.00 Hasl Wort-Gottes-Feier
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot  Hochamt mit Kräuterweihe (f. Paula u. Georg 

Schädler, wir gedenken auch Karl Reisch)
10.15 Berk Wort-Gottes-Feier
11.30 Hasl  Taufe von Emma Schöllhorn und Amelie Maria 

Rehm
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Mittwoch, 20. August – Hl. Bernhard v. Clairvaux, Abt
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Paula und Nepomuk Kienle 

und verst. Angehörige Kienle und Schmid)
Donnerstag, 21. August – Hl. Pius X., Papst
09.00 Tann Mütter beten
19.00 Bonl Eucharistiefeier (f. Klara u. Karl Hack)
Freitag, 22. August – Maria Königin
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier (f. Markus Reisch)
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 23. August – Hl. Rosa von Lima, Jungfrau
05.15 Rot  Fußwallfahrt nach Maria Steinbach, Treffpunkt 

Kirchplatz
11.30 MStein Pilgermesse mit P. Johannes
19.00 Tann Vorabendmesse (f. Veronika Seitz)
Sonntag, 24. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
04.45 Berk  Fußwallfahrt nach Maria Steinbach, Treffpunkt 

Kirche
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Bernhard Linder, wir geden-

ken auch Frida u. Josef Übelhör)
10.15 Ellw Wort-Gottes-Feier
11.30 MStein Pilgermesse mit P. Johannes
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 26. August
19.00 Zell  Eucharistiefeier (f. d. Verst. d. Fam. Hirsch u. 

Grabherr)
Mittwoch, 27. August – Hl. Monika, Mutter - 
Hl. Gebhard Bischof v. Konstanz
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
19.00 Ellw  Eucharistiefeier (f. Sigrun u. Robert Popp u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Maria u. 
Georg Kiefer)

Freitag, 29. August – Enthauptung Johannes des Täufers
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier (f. Adelheid u. Franz Kibler)
15.00 Rot Rosenkranz
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Samstag, 30. August – Sel. Bronislawa, Prämonstratenserin
19.00 Ellw  Vorabendmesse (f. Otto Merk, wir geden-

ken auch Gebhard Merk u. verst. Angeh., Otto 
Christ)

Sonntag, 31. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Hasl Wort-Gottes-Feier
09.00 KlBon Eucharistiefeier
10.15 Rot  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Maria Bader, wir 

gedenken auch August Bader)
10.15 Tann  Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet von Bläsern 

des Musikvereins
11.30 Ellw Taufe von Lynn Föhr, Tamara Ott, Tim Welte
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 2. September
19.00 Rot Eucharistiefeier
Mittwoch, 3. September – Hl. Gregor der Große, Papst
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Eucharistiefeier
18.15 Ellw Rosenkranz
Donnerstag, 4. September – Priesterdonnerstag
09.00 Tann Mütter beten
19.00 Berk Eucharistiefeier, anschl. Anbetung
Freitag, 5. September – Herz-Jesu-Freitag
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek 

u. verst. Angeh., wir gedenken auch Verst. d. 
Fam. Heckelsmüller)

15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 6. September – Hl. Magnus, Mönch
19.00 Berk  Vorabendmesse – mit Begrüßung von Fabian 

Burmeister (f. Josef Waldmann, wir gedenken 
auch Anton Haas)

Sonntag, 7. September – 23. Sonntag im Jahreskreis, 
Verenafest in Rot
09.00 Hasl Eucharistiefeier
10.15 Rot  Pontifikalamt zum Verenafest mit Hwst. Herrn 

Abt Leopold Baumberger O.Praem., Stift 
Wilten, (f. d. die Leb. und Verst. der SE, wir 
gedenken auch der verstorbenen Mitbrüder 
des Prämonstratenserordens und der verst. 
Norbertusschwestern) musikalisch gestal-
tet durch die  Kirchenchöre Rot u. Berkheim 
- Eröffnung des Jubiläumsjahr „900 Jahre 
Klostergründung“, anschl. Fest mit Präsen-
tation Jubiläumsbier und Jubiläumswein

10.15 Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Tann Wort-Gottes-Feier
11.30 Berk Taufe von Lena Blersch, Lenn Noel Kling
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
18.30 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen

Sonstige Informationen

„Urlaubsblättle“
Da die Mitteilungsblätter der drei bürgerlichen Gemeinden Rot/Rot, 
Berkheim und Tannheim in der Ferienzeit nicht wöchentlich erschei-
nen, jedoch jede Gemeinde einen anderen Urlaubszeitraum hat, in 
dem das „Blättle“ pausiert, werden wir in diesem Mitteilungsblatt 
die Kirchlichen Veröffentlichungen bis einschließlich Sonntag, 7.9. 
veröffentlichen. Wir möchten Sie also bitten, dieses Blättle nun ein-
fach länger aufzuheben. Danke.

Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Urlaubszeit

   
   
   

  
 

 
 

 
 

 

 

 
   

   
  

   
  

 
 

 
 

 

 
 

  

 

 
 

 
  

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

Während der Sommerferien sind die Pfarrbüros in unserer Seelsor-
geeinheit zu folgenden Zeiten geschlossen:
Berkheim: 04.08. bis 21.08.2025
Rot:  07.08. bis 21.08.2025
Haslach:  13.08., 20.08., 27.08.2025
Ellwangen: 13.08., 20.08., 17.09.2025
Tannheim: 03.09.2025

Urlaub Pastoralteam
Pater Johannes hat vom 28.07. bis 05.08.25 sowie vom 25.08. bis 
03.09.25 Urlaub. Vom 22.-27. September begleitet er die Gemein-
dewallfahrt.
Gordon Asare hat vom 07.08. bis 14.09.25 Urlaub.
Bitte beachten Sie, dass in der Ferienzeit das Gottesdienst-Ange-
bot reduziert wurde und es unter Umständen auch zu ungewohnten 
Uhrzeiten kommt. Scheuen Sie bitte nicht den Weg in die Nach-
bargemeinde!

Urlaubsregelung Pastoralteam – Urlaubsvertretung
Im August/September sind auch die Mitglieder des Pastoralteams 
im Urlaub. In diesem Jahr kommt wieder Pater Robert Leku Owiko 
aus Arua, Uganda. Er wird vom 25.08. bis 24.09.25 in unserer Seel-
sorgeeinheit tätig sein.
Er wohnt während dieser Zeit im Gemeindehaus St. Verena, 
Klosterhof 5/1 in Rot.
Pater Robert erreichen Sie unter der
Tel-Nr. 08395 / 93699-15, Handy 0160 1250793
per E-Mail: orileku@yahoo.com und r.owiko@muni.ac.ug
Sie können sich in allen seelsorgerlichen Angelegenheiten an ihn 
wenden. Er freut sich schon auf den Vertretungsdienst in unserer 
Seelsorgeeinheit.
Bitte nehmen Sie Pater Robert wieder so gastfreundlich auf wie 
bisher.
Wir heißen Pater Robert in unserer Seelsorgeeinheit herzlich willkom-
men und wünschen ihm, dass er sich hier wieder sehr wohl fühlt.

Patrozinium und Gemeindefest in Haslach
Am Sonntag, 3. August feiern wir mit einem Hochamt um 9:30 Uhr 
das Patrozinium St. Petrus in Ketten in Haslach. Der Gottesdienst 
in der Pfarrkirche beginnt zunächst zusammen mit den Kindern, die 
sich dann von dort aus zum Kindergottesdienst ins Schwesternhaus 
einfinden. Der Festgottesdienst wird vom Chor Chorisma musika-
lisch gestaltet. Nach dem Gottesdienst findet das Gemeindefest auf 
dem Dorfplatz mit Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen statt. Die 
Kollekte an diesem Tag und einen Teil des Erlöses aus dem Gemein-
defest wird für die vorgesehene Restaurierung des Haslacher Kreuz-
partikels (Wettersegen-Reliquiar) verwendet werden.
Herzliche Einladung ergeht an die ganze Seelsorgeeinheit!

Kirchengemeinderats-Sitzung in Ellwangen
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des KGR Ellwangen am Mittwoch, 
13. August, 19.30 Uhr im Pfarrsaal ergeht herzliche Einladung.

Hochfest Mariä Himmelfahrt
Zum Hochfest Mariä Himmelfahrt feiern wir in jeder Pfarrgemeinde 
einen Festgottesdienst mit Kräuterweihe:
Fr. 15.08. um 16.30 Uhr in Illerbachen (f. die Pfarrei Berkheim)
Fr. 15.08. um 19.00 Uhr in Haslach (anschl. Gelöbnisprozession)
Sa. 16.08. um 19.00 Uhr in Ellwangen mit Lichterprozession zum 
Muttergotteswald mit Hl. Messe (bei Regen um 19.00 Uhr in der 
Kirche).
So, 17.08. um 9:00 Uhr in Tannheim
So. 17.08. um 10.15 Uhr in Rot
 
Wallfahrt nach Maria Steinbach (Rot)
Die Fußwallfahrt von Rot nach Maria Steinbach findet am Sams-
tag, 23. August statt.
Die Gruppe der Fußwallfahrer startet um
05:15 (!) Uhr am Kirchplatz in Rot
ca. 06:30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Haslach
ca. 08:30 Uhr Frühstückspause beim Bruckwirt in Ferthofen
11:30 Uhr Pilgermesse in Maria Steinbach mit Pater Johannes.
Die Fahrrad-Wallfahrer treffen sich zur Abfahrt um 09:00 Uhr in Rot 
am Kirchplatz und ca. 9:20 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Has-
lach. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Gelegenheit zum 
Mittagessen im Pilgerheim. Rückfahrt bitte selber organisieren. Wir 
hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder viele an unserer Gemeinde-
wallfahrt teilnehmen und die persönlichen und gemeinsamen Anlie-
gen mit auf den Weg nehmen.
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Wallfahrt nach Maria Steinbach (Berkheim)
Die Fußwallfahrt von Berkheim nach Maria Steinbach findet am 
Sonntag, 24. August statt.
Die Gruppe der Fußwallfahrer startet um
04:45! Uhr in der Kirche in Berkheim
Zwischen 5:45 und 6:00 Uhr Anschlussmöglichkeit für Pilger aus 
Tannheim an der Grundschule, Weg weiter über Kronwinkel
ca. 06:45 Uhr Station in Mooshausen
ca. 08:00 Uhr Frühstückspause beim Bruckwirt in Ferthofen
ca. 10.15 Uhr Anschlussmöglichkeit Parkplatz Bauernhof-
museum Illerbeuren. Ab hier sind besonders Familien und Kinder 
eingeladen. Bitte beachten – die letzte Wegstrecke nach der Iller-
brücke ist nicht kinderwagentauglich!
11:30 Uhr Pilgermesse in Maria Steinbach mit Pater Johannes.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Gelegenheit zum 
Mittagessen im Pilgerheim. Rückfahrt bitte selber organisieren. Wir 
hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder viele an unserer Gemeinde-
wallfahrt teilnehmen und die persönlichen und gemeinsamen Anlie-
gen mit auf den Weg nehmen.
 
Berufspraktisches Jahr von Fabian Burmeister
Zum 1. September wird Fabian Burmeister aus Erlenmoos, der den 
Beruf des Gemeindereferenten anstrebt, in unserer SE sein Berufs-
praktisches Jahr beginnen. Er wird im kommenden Jahr verschie-
dene Gebiete in Seelsorge und Schule kennenlernen und mit der Zeit 
auch eigene Bereiche übernehmen und gestalten. Wir freuen uns 
auf die gemeinsame Zeit, heißen ihn herzlich willkommen und wün-
schen ihm für dieses Jahr viele gute Erfahrungen und Gottes Segen.
In den folgenden Gottesdiensten wird er sich den Gemeinden vor-
stellen:
Sa, 06.09., 19.00 Uhr Vorabendmesse in Berkheim
So, 14.09., 9.00 in Haslach
So, 14.09., 10.15 (Bergmesse Tristolzer B.) in Ellwangen 
So, 14.09., 15.00 Uhr am Ende der Schlussandacht zum Tag der 

ewigen Anbetung in Tannheim
So, 28.09., 10.15 Uhr in Rot

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

   
  

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

  
 

 

 

 

 
 

 

 
  

 
 

 
  

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

   

  

  

 
 

Eröffnung des Jubiläumsjahres „900 Jahre Klostergründung 
in Rot an der Rot“
Im Jahr 2026 werden es 900 Jahre, seit der Hl. Norbert das Klos-
ter Mönchsroth begründet und mit Chorherren aus Prémontré aus-
gestattet hat. So feiert die Kirchengemeinde St. Verena Rot an der 
Rot bald das 900-Jahr-Jubiläum der Klostergründung.Im Rahmen 
des Festjahres, das am Verenafest 2025, dem 7. September 2025 
durch Abt Leopold Baumberger O.Praem. aus dem Prämonstraten-
ser-Stift Wilten/Innsbruck - der einzigen noch bestehenden „Roter 
Tochter“ - mit einem Pontifikalamt eröffnet wird, soll es im Herbst 
2025 und im Laufe des Jahres 2026 mehrere festliche Gottesdienste 
und Veranstaltungen geben.
Wir laden daher herzlich zum Verenafest 2025 und zur Eröffnung 
des Jubiläumsjahres ein:
Verenafest - Sonntag, 7. September - Patronin der Roter Kloster-Kir-
che und Kirchengemeinde
10.15 Uhr Pontifikalamt zum Verenafest mit Hwst. Abt Leo-

pold Baumberger O.Praem, Stift Wilten/Innsbruck zur 
Eröffnung des Jubiläumsjahres, musikalisch gestaltet 

durch die Kirchenchöre Rot und Berkheim mit Wer-
ken von Abt Nikolaus Betscher O.Praem. und Michael 
Haydn.

10:15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Der Kirchengemeinderat verteilt am Ende des Festgottesdienstes 
wieder Verenafische an die Gottesdienstteilnehmer.
ACHTUNG: In 3 dieser Verenafische sind Ringe eingebacken. Wer 
einen Ring in seinem Fisch findet, bekommt einen Preis. Bitte den 
Ring gleich an einen der Kirchengemeinderäte geben, die die Fische 
austeilen.
Nach dem Pontifikalamt gibt es ein Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen auf dem Platz vor dem Kloster mit Präsentation des Jubi-
läumsweines und des Jubiläumsbieres.
Bewirtung durch den Reit- und Fahrverein Rot an der Rot. Musi-
kalische Unterhaltung durch den Musikverein Rot an der Rot. Bei 
schlechtem Wetter in der Robert-Balle-Festhalle
Zum Jubiläumsjahr ist eine Festbroschüre erschienen, die kosten-
frei verteilt wird und in allen Kirchen unserer Seelsorgeeinheit aus-
liegt. Diese Festschrift gibt einen schönen Überblick über die reiche 
Geschichte von Rot an der Rot und über das umfangreiche und viel-
seitige Jubiläumsprogramm.
Der Jubiläumswein und das Jubiläumsbier können ab dem 8. Sep-
tember im Pfarrbüro Rot, in der Kath. Bücherei Rot und im Jugend-
haus St. Norbert erworben werden. Der Reinerlös kommt dem Erhalt 
der historischen Holzhey-Orgeln zugute.
Warum starten wir eigentlich schon im Herbst 2025 mit unserem 
Jubiläumsjahr?
Liturgisch beginnt das nächste (Kirchen-)Jahr 2026 ja eigentlich erst 
am 1. Advent, dem 30. November 2025. Weil wir dann aber schon 
Richtung Winter gehen und wir das Festjahr mit einem Gemeinde-
fest eröffnen wollen, hat der Jubiläumsausschuss nach einem für 
die Kirchengemeinde Rot wichtigen Termin im Hebst gesucht. Und 
was läge da näher als das Verenafest? Außerdem ist davon aus-
zugehen, dass die Gründung des Klosters im Jahr 1126 teilweise 
auch mit der Präsenz des Hl. Norbert im Schwäbischen Raum im 
Jahr zuvor, 1125, zu tun hat. 1125 wurde schon das Kloster Ursberg 
(zwischen Krumbach und Augsburg) von ihm persönlich gegründet. 
Norbert von Xanten war 1125 unterwegs nach Rom und somit wohl 
hier in der Gegend. Die Stifterin Hemma von Wildenberg (aus Wol-
fertschwenden bei Bad Grönenbach) traf in diesem Zusammenhang 
wohl auf den Hl. Norbert und fädelte somit 1125 durch die Über-
gabe von Gütern die Stiftung des Klosters Rot im Jahr 1126 ein.
Wie dem auch sei: Jedenfalls feiern wir ja gerne und feiern somit 
schon im Hebst 2025 in das Jubiläumsjahr 2026 „hinein“!
 
Pfarrer Rainer Maria Schießler - „Kirche neu denken“
Im Rahmen des Jubiläumsjahres besucht uns Pfarrer Rainer Maria 
Schießler. Durch seine unkonventionelle Seelsorge einer der bekann-
testen Priester in Bayern.
Donnerstag, 30.10.25, 19.00 Uhr Festhallte Rot a.d.Rot
Eintritt: 11,26 Euro im Vorverkauf
   14,00 Euro Abendkasse
Einlass: 18 Uhr (Bewirtung mit Imbiss)
Kartenvorverkauf:
am 07.09.25 beim Verenafest in Rot
ab 08.09.25 Lydia´s Geschenketruhe und Roter Bücherei
Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Rot

Ökumenischer Berggottesdienst
Die Soldatenkameradschaft Berkheim e.V. 1842 feiert mit Pater 
Robert und Pfarrerin Ebisch am Samstag, 13. September um 11:00 
Uhr einen ökumenischen Berggottesdienst bei der Alpe „Wenger 
Egg“ (Weitnau) Der Gottesdienst wird von einer Bläsergruppe vom 
Musikverein Berkheim mitgestaltet. Die Alpe ist zu Fuß oder auch 
über eine Mautstraße erreichbar. Alle Gläubigen aus der Seelsorge-
einheit sind dazu herzlich eingeladen.

Bergmesse am Tristolzer Berg - Ellwangen
Bei trockenem Wetter findet am Sonntag, 14.09.25 der Gottesdienst 
um 10:15 Uhr als „Bergmesse“ auf der Anhöhe des Tristolzer Ber-
ges statt. Bläser aus Tristolz sorgen für die musikalische Gestaltung. 
Nach dem Gottesdienst bietet die KLJB Ellwangen Getränke und 



16 Donnerstag, 31. Juli 2025 Tannheimer Mitteilungen

einen kleinen Imbiss an.
Wenn die Messe aufgrund von schlechter oder unsicherer Witte-
rung nicht auf dem Tristolzer Berg, sondern in der Pfarrkirche statt-
findet, dann läuten um 9:45 Uhr die Glocken der Ellwanger Kirche.

Frauen-Wallfahrt der SE – Dienstag, 30.09.2025
In diesem Jahr gibt es wieder eine Frauen-Wallfahrt. Alle
Frauen aus unserer Seelsorgeeinheit sind dazu herzlich eingeladen.
Das Ziel unserer Wallfahrt ist passend zum Jubiläumsjahr – das 
von Rot aus gegründete Kloster Steingaden und die dazugehörige 
berühmte Wieskirche. Dort feiern wir unseren Pilgergottesdienst 
und bekommen auch eine Führung. Den Nachmittag verbringen 
wir in Landsberg.
Bitte notieren Sie sich zunächst einmal den Termin:
Dienstag, 30. September, Abfahrt 7.30 Uhr am Sportplatz in Rot an 
der Rot, 7.40 Uhr am Rathaus in Berkheim. Weitere Infos und Anmel-
demöglichkeiten folgen nach der Sommerpause Anfang September.

VORANZEIGE: Einladung zur Bruder-Klaus-Wallfahrt nach 
Flüeli vom 08.-09.11.2025
Mit dem Schriftwort „Pilger der Hoffnung – Hoffnung auf Frieden“ 
sind Sie eingeladen, mit dem Verband Katholisches Landvolk an 
den Wirkungsort von Bruder Klaus und seiner Frau Dorothee in der 
Schweiz zu pilgern.
Pfarrer Notz wird als Präses diese inzwischen 58. Diözesanpilger-
fahrt wieder begleiten. Weihbischof Matthäus Karrer wird bei der 
Wallfahrt mit dabei sein.
Nähere Informationen zur Anmeldung und den Kosten werden wir 
im Gemeindeblatt nach den Ferien bekannt geben.

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 7. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 14. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 05. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 12. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 26. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim (belegt)
Sonntag, 9. November, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 23. November, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 7. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 21. Dezember, 11.30 Uhr in Ellwangen
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Sitzen in der Stille - Vertiefung im kontemplativen Gebet des 
HerzensAuf den spirituellen Wegen bedarf es einer Zeit und einen 
Raum der Stille und des Schweigens. In der Tradition des Herzens-
gebetes kann die heilende Kraft Gottes uns aufs Neue in unsere 
eigene Sehnsucht und in unsere Mitte bringen.
Ablauf des Abends: Ankommen/ Impuls in die Stille/ 2 x Sitzen in der 
Stille je 25 min., dazwischen meditatives Gehen/ Austauschrunde.
Eingeladen sind Alle, die sich auf diesen Ablauf einlassen können.
Termine: 1x im Monat
Dienstag, 09.09.2025 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Mittwoch, 08.10.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Mittwoch, 12.11.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Mittwoch, 10.12.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Ort: in der Alten Schule, Obere Straße 15, 88430 Rot an der Rot
Anmeldung: ist nicht erforderlich!
Kosten: eine kleine Spende wird erbeten.
Meditationsmatten, -kissen und -hocker sind vorhanden. Evtl. mit-
bringen - Schultertuch, Socken.
Einführungstag im Herzensgebet im November 2025 in Ochsenhau-
sen. Termin wird bekannt gegeben.
Anleitung: edeltraud wiedmann, meditations- kontemplationsleh-
rerin Via Cordis®

Werbe-Aktion für das Kath. Sonntagsblatt
Liebe Gemeindemitglieder,
In den nächsten Wochen besucht Herr Jochen Pracht ein Mitarbei-
ter des Katholischen Sonntagsblattes, die Haushalte unserer Pfarr-
gemeinde. Er möchte Leser für die Kirchenzeitung unserer Diözese 
gewinnen.
Das Katholische Sonntagsblatt gibt für das Gemeindeleben Impulse 
– es ist ein inspirierender Wegbegleiter im Glauben, vermittelt Orien-
tierung und erweist sich als wertvolle Quelle der Information sowie 
als Forum der Kommunikation in der Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Gerne möchte das Sonntagsblatt auch Ihr Wegbegleiter sein. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und prüfen Sie das Angebot des Mitarbei-
ters des Sonntagsblatts.

Informationen

Aktion Kräuterbüschel
Am Freitag, den 15. August 2025 sammeln 
wir die Kräuter für die Kräuterbüschel. Wir 
treffen uns um 18.30 Uhr am Arlacher Kreuz. 
Gebunden werden die Kräuterbüschel dann 
am Samstag, den 16. August 2025 ab 14.00 

Uhr bei der Familie Reisch in Arlach. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei der Familie Reisch, dass sie uns jedes Jahr ihren Platz 
zur Verfügung stellt. Zum Binden der Kräuterbüschel laden wir 
alle ein, die uns gerne helfen möchten.
Gegen eine kleine Spende werden die Kräuterbüschel beim Got-
tesdienst mit Kräuterweihe am Sonntag, den 17. August 
2025 um 9.00 Uhr, in der Kirche St. Martin in Tannheim abge-
geben. Die Spendengelder möchten wir in diesem Jahr dem 
Elternbeirat der Grundschule Tannheim für schulische Projekte 
übergeben.
Wir freuen uns auf viele Kräuterbegeisterte.
Das Team vom Frauenbund

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach  
- Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr,
Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen,
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbür-
ger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ Epheser 2, 19

Samstag, 02. August
11.00 Uhr Gottesdienst für kleine Leute, Pfrin Rose + Team, 

Aitrach
Sonntag, 03. August
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin Rose, Tannheim
Sonntag, 10. August
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach
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Gottesdienst für kleine Leute
Ein Gottesdienst zum Mitmachen 
für Kinder von 0-6 Jahren
und ihre Familien
Gott, dein guter Segen

Samstag, 02. August 2025
11.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Illerstr. 1, Aitrach
Erzählt es allen weiter…, denn gemeinsam singen, beten, feiern und 
spielen macht viel mehr Spaß!
Wir freuen uns auf Euch!
Rosi Baur, Heide Kolb und Ulrike Rose
Infos: Ev. Pfarramt Leutkirch-Aitrach, 07565/5409
Weitere Termine 2025 in Leutkirch: 13.9, 15.11.

Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort wo 
wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen.
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 03.08.2025 - zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.
ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Sportverein Tannheim auf dem Dorffest in Rot an der Rot 
Liebe Tannheimer Bürgerinnen und Bürger,
am 9./10. August wird in Rot an der Rot wieder das Dorffest statt-
finden, bei dem der Sportverein Tannheim bereits zum vierten Mal 
mit einem Stand vertreten ist.
Wir bieten schwäbische Maultaschen mit Kartoffelsalat (mit Röst-

zwiebeln und Bratensauce), aber auch in veganer Variante an. 
Außerdem gibt es unsere leckeren Pulled Pork-Burger mit Kraut-
salat (Coleslaw) und BBQ-Sauce. Wir freuen uns darauf, viele 
bekannte Gesichter aus Tannheim zu sehen.
Bis zum Wiedersehen in Rot,
Herzliche Grüße
Vereinsrat des Sportvereins Tannheim e.V.

Herren
Fürst-Georg-Pokal:
Auch dieses Jahr schied die SGM nach zwei Niederlagen gegen den 
SV Arnach (1:2) und die SGM Unterzeil/Seibranz (0:4) bereits in der 
Vorrunde aus. Torschütze des einzigen Tores war Manuel Riedle.
Weitere bereits ausgetragene Testspiele:
SGM – SV Bergatreute 1:3 (Tor: Niklas Villinger)
TSV Bernstadt – SGM 5:0
Die nächsten Spiele:
Sa. 02.08. 13.15 Uhr: SGM Äpfingen/Baltringen Res. – SGM Res.
Sa. 02.08. 15.00 Uhr: SGM Äpfingen – SGM

12. Tannheimer Elfmeterturnier
Am Samstag, den 12. Juli fand zum zwölften Mal das Tannhei-
mer Elfmeterturnier statt. Unter der Leitung von Tobias Gümbel, 
Felix Oswald und Melanie Popp traten diesmal 36 Mannschaf-
ten an, von denen wieder viele mit witzigen und teils sehr aufwen-
digen Outfits antraten.  Die Moderation übernahm wieder Gabriel 
Jehle. Ca. 300 Personen traten in 170 Spielen zu etwa 2000 Elf-
metern an. Diesjähriger Sieger wurde das Team „Die wilden Mist-
kerle“ Einen Sonderpreis für die Bestgekleidete Mannschaft erhielt 
das Team „AvocaTORs“. 
Der SV Tannheim bedankt sich bei den Organisatoren, dem Team um 
den Wirtschaftsbetrieb sowie  allen Teilnehmern und allen anderen, 
die wieder zum guten Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
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Spielbericht: Bambini & F-Jugend Turnier in Dettingen – 20. 
Juli 2025 
Bei strahlendem Sommerwetter fand am 20. Juli 2025 in Dettingen 
ein aufregendes Turnier für Bambini und F-Jugend Mannschaften 
statt. Zahlreiche Teams aus dem Illertal kamen zusammen, um ihr 
Können zu zeigen und den Fußball gemeinsam zu feiern – und das 
mit großem Erfolg!

Ergebnisse & Highlights
Sowohl die F-Jugend als auch die Bambini-Teams konnten alle 
Spiele für sich entscheiden – eine beeindruckende Leistung!
Es wurde mit viel Einsatz und Kampfgeist gespielt: präzise 
Pässe, mutige Zweikämpfe und ein großartiges Zusammenspiel 
prägten den gesamten Tag.
Die Spielfreude war förmlich spürbar, und der Teamgeist glänzte 
in jeder Begegnung.

Bambini-Spieler des Tages
Ein großes Lob geht an die jungen Talente:
Nils Ziesel
Maximilian Habres
Milana Schütz
Luis Kobr 
Sie zeigten nicht nur fußballerisches Talent, sondern auch tollen Ein-
satz und Fairplay.

Besondere Stimmung & Dank
Zahlreiche Zuschauer feuerten die Nachwuchskicker begeis-
tert an und sorgten für eine tolle Atmosphäre.
Ein riesiges Dankeschön an alle Trainer, Eltern und Veranstal-
ter – ohne euren Einsatz wäre dieser wunderschöne Tag nicht mög-
lich gewesen.
Ein Tag voller Emotionen, Jubel und Kinderlachen – so sieht Fuß-
ball aus, wie er sein sollte.

Erneuter Turniersieg!
Unsere D-Junioren durften am vergangenen Wochenende erneut 
einen großen Pokal in den Händen halten. Beim Turnier des SV Det-
tingen/Iller blieb es bis zum letzten Spiel spannend, ob es letztend-
lich zum 1. Platz reicht, doch nach souveräner Leistung im letzten 
Spiel und einem deutlichen Sieg, hatten die Jungs um Tobi Roth und 
Kathrin Ziesel, das bessere Torverhältnis und wurden somit Turnier-
sieger vor dem TSV Neu-Ulm.

Die Ergebnisse:
SGM Iller/Rot - TSV Neu-Ulm 2:2
SGM Iller/Rot - SC Türgücü Ulm 1:0
SGM Iller/Rot - SGM Kellmünz 2 3:0
SGM Iller/Rot - SGM Kellmünz 1 7:1

U18w wird Süddeutscher Meister
Unterhaugstett – Die Faustballerinnen des SV Tannheim haben 
sich am vergangenen Wochenende in Unterhaugstett den Titel des 
Süddeutschen Meisters in der Altersklasse U18 weiblich gesichert. 
Mit einer beeindruckenden Teamleistung krönten sie sich nicht nur 
zum Champion, sondern qualifizierten sich zugleich für die Deut-
sche Meisterschaft.
Am 26. und 27. Juli trafen in der Vorrunde starke Gegner aufeinander. 
Das SVT-Team setzte sich zunächst mit 11:8 und 12:10 gegen den 
TSV Bretten durch. Auch im zweiten Spiel gegen den TSV Malms-
heim bewiesen die Spielerinnen Nervenstärke und siegten 11:9 und 
11:6. Im dritten Vorrundenspiel gegen den TSV Gärtringen mussten 
die Tannheimerinnen einen Satz abgeben (11:6, 9:11), sicherte sich 
jedoch mit 5:1 Punkten den Gruppensieg – und damit den direk-
ten Einzug ins Halbfinale.
Am Sonntag folgte ein packendes Halbfinale gegen den TV Stamm-
heim. In einer spannenden und spielerisch hochklassigen Partie 
setzte sich das SVT-Team mit 15:14 und 11:9 durch und stand ver-
dient im Finale.
Im Endspiel wartete Gastgeber TV Unterhaugstett, und erneut lie-
ferten die SVT-Mädels eine überragende Teamleistung ab. Nach 
einem knappen Satzverlust (14:15) kämpfte sich das Team zurück 
ins Spiel und entschied die beiden folgenden Sätze mit 11:8 und 
11:8 für sich. Kampfgeist und mannschaftliche Geschlossenheit 
waren am Ende der Schlüssel zum Sieg.
Die Belohnung: Goldmedaille, der Süddeutsche Meistertitel – und 
das begehrte Ticket zur Deutschen Meisterschaft.
Für den SVT spielten: Ronja Fäßler, Antonia Traub, Nina Ehlert, Leoni 
Kutter, Sophia Villinger, Annika Langlouis und Lara Engel
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Top-Platzierungen für SVT-Leichtathleten
Bereits zum 20. Mal veranstaltete der TSV Buch vergangenen Sonn-
tag das Leichtathletik-Sportfest im Felsenstadion. Wegen der denk-
bar schlechten Wetteraussichten wurde sogar kurzzeitig über eine 
Absage nachgedacht. Doch die etwa 300 Sportler aller Altersklas-
sen trotzten tapfer dem Regen, ehe sie mit angenehm warmen Tem-
peraturen und Sonnenschein belohnt wurden. Für die fünf Athleten 
des SV Tannheim sollte sich ihre Widerstandskraft auch durch her-
vorragende Platzierungen bezahlt machen. 
Konstantin, M11, konnte bei seinem Wettkampfdebüt in allen Dis-
ziplinen (50 m Sprint, Weitsprung, Ballwurf) Leistungen im Bereich 
seiner Bestmarken abrufen und belegte damit einen tollen, uner-
warteten 4. Platz, worauf er zurecht stolz sein kann.  
Anna Boscher, W15, trat nach längerer Verletzungspause wieder 
ins Wettkampfgeschehen ein und belegte im klassischen Dreikampf 
(75m Sprint, Weitsprung, Ballwurf) mit durchweg ordentlichen Ergeb-
nissen überraschend Rang 3.
Karina Kohler, W16, absolvierte den Dreikampf, bestehend aus 
100m Sprint, Weitsprung und Kugelstoßen, mit für sie eher durch-
schnittlichen Resultaten, was jedoch am Ende trotzdem für Platz 2 
reichte. Sie wurde zusätzlich vom Los-Glück mit einem ferngesteu-
erten Rennwagen beschenkt. Während die Wettkampfergebnisse 
ausgewertet und die Siegerehrung vorbereitet wird, verlost der Ver-
anstalter traditionell Preise von Sponsoren.
Johannes Boscher, M16, trat beim Werfer-Dreikampf an, bei dem 
die 5kg schwere Kugel gestoßen, der 1kg-Schleuderball geworfen 
und der 10kg-Stein gestoßen wird. Mit seinen Weiten brauchte er 
sich vor den Erwachsenen nicht zu verstecken. Er wurde in seiner 
Altersklasse Erster. 
Mila Villinger, W8, derzeit unser Leichtathletik-Küken, konnte sich 
nach erst kurzer Vorbereitungszeit im Wettkampf behaupten und 
belegte in einem großen Teilnehmerfeld eine tolle Platzierung in der 
vorderen Hälfte. Wir sind gespannt, was nach einem Jahr Training 
möglich ist.
Hoffentlich findet sie noch ein paar Nachahmer, die sich für die neue 
Leichtathletik-Gruppe im nächsten Schuljahr anmelden.
Erfreulich war auch, dass sich zwei Elternteile spontan zum Wer-
fer-Dreikampf nachgemeldet und richtig Spaß daran hatten.

V.l.n.r.: Mila, Konstantin, Karina, Johannes und Anna.

Der Ortsverband informiert:
Pflege-Eigenanteile steigen auf 3400 Euro – Sozialverband 
VdK fordert solidarisch finanzierte Pflegevollversicherung
 „Wir brauchen eine große Reform der Pflegeversicherung – jetzt!“, 
sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg e.V. „Worauf wollen wir denn noch warten?“ 
Im Schnitt zahlen gesetzlich versicherte Pflegebedürftige jetzt monat-
lich bundesweit über 3100 Euro aus eigener Tasche für ihren Pflege-
heimplatz im ersten Jahr. In Baden-Württemberg ist der Eigenanteil 
im Vergleich zum Bundesdurchschnitt besonders hoch: Er liegt bei 
3400 Euro monatlich, 220 Euro mehr als noch vor einem Jahr.
 
„Seit Jahren fordern wir das Land auf, endlich wieder in die Inves-
titionskostenförderung der Pflegeheime einzusteigen, dazu ist das 
Land gesetzlich verpflichtet. Das könnte die stationär Pflegebedürf-
tigen um durchschnittlich 460 Euro im Monat entlasten,“ so Hotz. 
Es geschehe jedoch nichts. Stationäre Pflege führe die gesetzlich 
Versicherten weiterhin schnurstracks in die Altersarmut. „Die Men-
schen haben ihr Leben lang hart gearbeitet und ihre Sozialversiche-
rungsbeiträge bezahlt und müssen dann zum Sozialamt gehen. Das 
ist respektlos und beschämend! Wir fordern eine solidarisch finan-
zierte Pflegevollversicherung und damit die vollständige Übernahme 
aller pflegebedingten Kosten durch die Pflegeversicherung! Das 
wäre gerecht und solidarisch.“ Ein aktuelles Gutachten von Prof. 
Dr. Heinz Rothgang von der Universität Bremen zeigt: Eine Pflege-
vollversicherung ist auch langfristig im Rahmen der Sozialversiche-
rung finanzierbar – ohne den Beitragssatz wesentlich erhöhen zu 
müssen – wenn die Pflegeversicherung zu einer Bürgerversicherung 
weiterentwickelt wird, in die alle einzahlen, auch Beamte, Politike-
rinnen, Anwälte und Ärztinnen.

Digital-Kompass: Gemeinsam digitale Barrieren überwinden
Gesellschaftliche Teilhabe setzt immer mehr digitale Kompetenzen 
voraus. Die Nutzung digitaler Medien bietet vielfältige Chancen insbe-
sondere auch für Menschen mit Beeinträchtigungen. Digitale Medien 
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können bei einer selbstständigen und selbstbestimmten Gestaltung 
des Lebensalltags unterstützen. Der Digital-Kompass stellt vielfäl-
tige Angebote rund um das Thema Internet zur Verfügung, wie zum 
Beispiel Beratung durch qualifizierte Engagierte in Treffpunkten vor 
Ort oder Online-Schulungen. Weitere Informationen unter https://
www.digital-kompass.de/
 
Tipp: Am 4. November 2025 können Sie online an der Veranstal-
tung „Umgang mit Individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)“ teil-
nehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Näheres finden Sie 
unter https://www.digital-kompass.de/termine
Finanzielle Hilfe für Waisen und Halbwaisen: Bezug der Waisenrente 
bis zum 27. Geburtstag möglich
 
Wenn der Vater, die Mutter oder sogar beide Elternteile sterben, kön-
nen Kinder Halbwaisen- beziehungsweise Waisenrente beziehen. 
Diese finanzielle Unterstützung steht Kindern bis zum 18. Geburts-
tag zu. Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine Verlängerung 
möglich – zum Beispiel, wenn die Kinder eine Schul- oder Berufs-
ausbildung machen, studieren oder einen Freiwilligendienst leisten. 
Die Verlängerung der Waisenrente bis zum 27. Geburtstag gilt auch, 
wenn die Waisen aufgrund einer körperlichen, geistigen oder seeli-
schen Behinderung ihren Unterhalt nicht selbst bestreiten können.
 
Generell muss der verstorbene Elternteil für die Waisenrente min-
destens fünf Jahre lang Beiträge in die Rentenkasse eingezahlt 
haben. Sofern er oder sie durch einen Arbeitsunfall zu Tode kam 
oder bereits erwerbsgemindert war, entfällt die Mindestversicher-
tenzeit. Anspruchsberechtigt sind leibliche und adoptierte Kinder 
sowie Stief- und Pflegekinder, wenn sie im selben Haushalt gelebt 
haben. Auch Enkel und Geschwister im selben Haushalt haben 
einen Anspruch, wenn sie vom Verstorbenen überwiegend unter-
halten wurden.

Kurzzeit- und Verhinderungspflege: Neue Regelung ab Juli 
2025
Aus zwei Töpfen wird einer: Zum 1. Juli wurden die Budgets für 
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege zusammengelegt. Damit steht 
Pflegebedürftigen und ihren pflegenden Angehörigen ab sofort ein 
Jahresgesamtbetrag von 3.539 Euro zur Verfügung. Diesen können 
sie ganz nach Bedarf für die eine oder die andere Leistungsart nut-
zen und diese auch kombinieren. Das war zuvor nicht möglich. Jetzt 
ist die Nutzung für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen wesent-
lich einfacher. Sie haben somit mehr Freiheit, um selbstständig über 
die notwendige Betreuungsform zu entscheiden – wenn etwa die 
Pflegeperson eine Auszeit plant oder aufgrund von Krankheit oder 
sonstigen Umständen verhindert ist.
 
Bei der Verhinderungspflege übernimmt eine vertraute Person oder 
ein ambulanter Pflegedienst eine Zeit lang die Pflege zu Hause. Bei 
der Kurzzeitpflege erfolgt vorübergehend die stationäre Versor-
gung der pflegebedürftigen Person in einer Kurzzeitpflegeeinrich-
tung. Pflegegrad 2 ist Voraussetzung. Neu ist außerdem, dass für 
beide Leistungen die gleiche Höchstdauer von acht Wochen gilt. 
Es ist außerdem möglich, Leistungen der Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege mit ungenutzten Geldern des Entlastungsbetrages auf-
zustocken. Dieser beträgt monatlich 131 Euro und steht für Hilfe im 
Haushalt – beim Einkaufen, Kochen und Putzen – zur Verfügung.
 

 „GRIPS – Mach mit, bleib fit!“
Wer sich auch im Alter geistig fit hal-
ten möchte, ist bei „GRIPS“ genau 
richtig!
Fallen Ihnen zu allen Buchstaben des 
Alphabets beliebte Reiseziele ein? 
A wie Australien oder B wie Barcelona 

sind ja noch relativ einfach, aber was gibt’s mit X oder Y?
In den GRIPS-Gruppen rauchen die Köpfe! Die durchschnittlich 12 
teilnehmenden Seniorinnen und Senioren überlegen erst einmal in 
aller Ruhe, jede und jeder für sich, und schreiben die Ergebnisse auf 

ein Blatt Papier. Dabei lassen die ehrenamtlichen Gruppenleitungen, 
die alle nach dem wissenschaftlich evaluierten Konzept SimA aus-
gebildet sind, ausreichend Zeit. Wenn alle soweit sind, werden die 
Ergebnisse zusammengetragen.
Wichtig ist: es geht ausdrücklich nicht um Perfektion, dass jeder die 
Aufgaben vollständig löst, oder darum, sich mit anderen zu verglei-
chen – das betonen Christa, Heidi und Marianne von der GRIPS-
Gruppe in Rot a.d. Rot. Vielmehr geht es darum, dass jeder versucht, 
so gut es geht, seinen „Grips“ anzustrengen und konzentriert bei 
der Sache zu sein.
Neben dem Gedächtnis sind zwei weitere Aspekte bei „GRIPS“ 
elementar:
Die Bewegungsübungen sorgen dafür, dass genügend Sauerstoff 
in unserem Gehirn ankommt. Außerdem trägt regelmäßige Bewe-
gung besonders zur Verbesserung unseres Kurzzeitgedächtnisses 
bei, das im Alter bekanntlich nachlässt.
„Das wichtigste von allem aber ist, dass unsere Teilnehmenden viel 
Freude und Spaß an der Sache haben, sich in der Gruppe wohl 
und zugehörig fühlen“ – da sind sich alle GRIPS-Gruppenleitungen 
einig, auch Renate und Gabi von der GRIPS-Gruppe Tannheim, und 
die Verantwortlichen für GRIPS von Diakonie und DRK.
Zusammengefasst könnten man sagen, „GRIPS“ wirkt ganzheit-
lich, denn es
- regt zum Nachdenken und zum Austausch an (Geist)
- bringt die Teilnehmenden in Kontakt und in Bewegung (Kör-

per)
- sorgt für Entspannung, Humor und Wertschätzung (Seele)
Wer ab Herbst an einem der nächsten „GRIPS-Kurse“ teilnehmen 
möchte, kann sich gerne bei den jeweiligen GRIPS-Gruppenleitun-
gen vor Ort melden:

Tannheim:
10-teiliger GRIPS-Kurs ab 16.10.2025 im kath. Gemeindehaus 
Hauptstr. 8
donnerstags von 9.30 – 10.30 Uhr 
Renate Gumbold, Tel. 08395 / 2387 und Gabi Kretzinger, Tel. 08395 
/ 7367 

Rot a.d. Rot:
10-teiliger GRIPS-Kurs ab 19.09.2025 im kath. Gemeindehaus 
Klosterhof 5 
freitags von 9.30 – 10.30 Uhr
Marianne Münsch, Tel. 08395 / 2944, Heidi Gwinner, Tel. 08395 / 
911021 und Christa Abrell, Tel. 08395 / 911904 
Wo sonst noch überall GRIPS-Gruppen angeboten werden bzw. 
wer sich allgemein zu „GRIPS“ informieren möchte oder Interesse 
an der Qualifizierung zur GRIPS-Gruppenleitung hat, kann sich jeder-
zeit bei den beiden Projektverantwortlichen melden:
Irene Richter, Diakonische Bezirksstelle Biberach, 
Telefon 0174 / 5836736 und
Alexandra Winter, DRK-Kreisverband Biberach e.V., 
Telefon 07351 / 157032
bzw. per E-Mail über grips@mail.de
Weitere Informationen inkl. Übersicht über alle GRIPS-Standorte im 
Landkreis Biberach unter www.diakonie-biberach.de
Schwäbischer Albverein e.V. Ortsgruppe Rot an 
der Rot
Einladung zur Wanderung auf´s „Hohbäumle“ am Sonntag, 
den 24. August 2025
Treffpunkt: 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir fahren 
gemeinsam über Ellwangen nach Bellamont und parken hinter der 
Kirche. MfP 4,-€.
Über den Angeleshof und Kemnat wandern wir in Richtung Hoh-
bäumle. Es ist eine leichte Wanderung von ca. 5,5 km und zum Hoh-
bäumle hinauf dann noch ca. 90 Höhenmeter
WF Heidi Schrägle Tel. 08395-49 79 632 und Peter Sary
Eine Abschlußeinkehr ist vorgesehen.
Das „Hohbäumle“  bei Füramoos ist ein Berg mit einer Höhe von 
715,5 m ü. NHN. Nach dem „Bussen“ mit 767 m ist es die zweit-
höchste Erhebung im Landkreis Biberach außerhalb der Schwäbi-
schen Alb.
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Eine Sommerlinde auf der Höhe wurde ca. 1860 gepflanzt und 1993 
als Naturdenk-mal ausgewiesen. Eine Rundum-Bank lädt zum Ver-
weilen ein.
An klaren Tagen kann man von diesem Aussichtspunkt Zugspitze, 
Säntis, Bussen und das Ulmer Münster sehen, ganz besonders gut 
an Föhntagen.
Wanderfreunde und Gäste sind uns willkommen.
Die Vorstandschaft – Schwäbischer Albverein

Heimatfest Erolzheim
„Das kleine Fest vor dem Fest“
Donnerstag, 31.07.2025 ab 19:00 Uhr
auf dem Marktplatz Erolzheim
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Abend auf dem Marktplatz mit 
guter, unplugged-Musik der Band „Seitenblicke“ und Tanzdarbietun-
gen der Cheerleader „Sunflowers“ des Musikvereins. Die Erolzhei-
mer Wirte werden Sie mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen.
Der Eintritt ist frei. Bei schlechter Witterung findet die Veranstal-
tung nicht statt, jedoch würden sich die Wirte trotzdem über einen 
Besuch freuen.
Infos hierzu erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde Erolz-
heim einen Tag vor der Veranstaltung ab 12 Uhr.

Kursangebote der Kreishandwerkerschaft  
Biberach – mit bis 70 % Zuschuss
Computerkurs Kompakt
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Die Kreishand-
werkerschaft Biberach bietet einen 84-stündige Computer-Lehr-
gang mit den Programmen Word, Excel, PowerPoint, Outlook und 
Windows 10 an. Die Inhalte werden sehr praxisbezogen vermittelt. 
Dieses Kurspaket eignet sich besonders für Auszubildende, Wieder-
einsteiger und Auffrischer. Das geniale Paket für den privaten und 
beruflichen Einsatz beginnt am 23. September und findet diens-
tags und donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr statt. Kursende ist 
Anfang Dezember vorgesehen. Die Teilnehmer sollten bereits über 
Windows-Grundkenntnisse verfügen. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 
begrenzt. Anmeldeschluss: 5. September.

Lohn- und Gehaltsabrechnung - Grundlagenkurs
Mit der erfahrenen Dozentin Edeltraud Ziegler bietet die Kreishand-
werkerschaft Biberach von 25. Okt. bis 15. November (3 x samstags) 
einen berufsbegleitenden Grundlagenkurs „Lohn- und Gehaltsab-
rechnung“ an. Auch aktuelle Änderungen zum Jahreswechsel wer-
den inhaltlich behandelt.

Neues Kursangebot beim Förderverein für berufli-
che Fortbildung
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei:

Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
Ø Excel 2016 Grundkurs 
 ab Dienstag, 23.09.2025 (2 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 

20:15 Uhr
 Kosten: 40 €

Ø Excel 2016 Aufbaukurs 
 ab Dienstag, 07.10.2025 (3x dienstags) von 18:00 Uhr bis 

20:15 Uhr

 Kosten: 65 €

Ø Kindertöpferkurs zur Herbstzeit 
 am Mittwoch, 08.10.2025 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr
 Kosten: 25 € (inkl. Materialkosten)

Ø Hatha-Yogakurs 
 ab Donnerstag, 09.10.2025 (10 x donnerstags) von 17:30 Uhr 

bis 18:45 Uhr
 Kosten: 105 €
 
Ø 50 + und Angst vor dem Computer - Aufbaukurs
 ab Dienstag, 04.11.2025 (3 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 

18:30 Uhr
 Kosten: 65 € 

Ø Schweißen und Metallgestaltung 
 ab Mittwoch, 05.11.2025 (4 x mittwochs) von 17:00 Uhr bis 

20:00 Uhr
 Kosten: 130 €
 
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim

PC-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System (Schnellkurs)
ab Donnerstag, 06.11.2025 (5 x donnerstags) von 16:00 Uhr bis 
17:30 Uhr
Kosten: 75 €

Berufliche Schule Riedlingen

Ø CAD Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) mit anschlie-
ßendem Grundkurs 3D-Druck

 ab Dienstag, 07.10.2025 (5 x dienstags) von 19:00 Uhr bis 
21:15 Uhr

 Kosten: 120 €

Ø Kinderbackkurs: Leckeres für die Herbstbackstube
 von 7 – 12 Jahren
 am Freitag, 07.11.2025 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Kosten: 15 € (inkl. Materialkosten)

Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de .

Musikverein Erolzheim
Erolzheimer Heimatfest 2025
Freitag, 01.08.2025
20.30 Uhr 34. Showtanzwettbewerb
mit Pilsinsel, Cocktailbar und vielem mehr!
Einlass um 19.00 Uhr

Samstag, 02.08.2025
19.45 Uhr Einmarsch des Spielmanns- und Fanfarenzug Erolzheim,
Heimatabend mit Unterhaltung durch die Musikkapelle und den 
Cheerleadern des MV Erolzheim, Weinlaube mit Wein aus
Trittenheim

Sonntag, 03.08.2025
09.00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin in Erolzheim,
anschließend Frühschoppen im Festzelt mit den Jedesheimer
Musikanten, reichhaltiger Mittagstisch und Unterhaltung durch die 
Cheerleader des MV Erolzheim
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Unterhaltung mit dem Jugendvororchester & der Jugendkapelle Det-
tingen/Erolzheim/Kirchberg, Kinderschminken
20.00 Uhr Dirndl-& Lederhosen-Party mit den Dorfheiligen
Einlass um 19.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch!
Musikverein und Förderverein des Musikverein
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BUND Ba-Wü
Erholsame Auszeit vom Alltag
Waldbaden zu Mondaufgang am 09.08.2025 von 18.00 Uhr – 
21.00 Uhr
In die Qualität der Natur in den Abendstunden, der Leichtigkeit und 
Fülle des Sommers und des Vollmondes tauchen wir ein, erleben 
uns als Teil davon und ebenso unser eigenes Natur Sein. Anregende 
Impulse und kleine Übungen vertiefen dabei das Erleben. Wir strei-
fen achtsam und wahrnehmend durch die Natur von Wald und Wie-
sen, erleben sie mit allen Sinnen, erwecken das staunende Kind in 
uns, berühren und lassen uns berühren von ihrer Schönheit, Wild-
heit, Kreativität, Kraft und Energie.
Treffpunkt: wird noch bekanntgegeben
Leitung: Katja Richter, Natur- und Kunsttherapeutin; Naturpäda-
gogin

Sonntag, 3. August, 19 Uhr, Klosterkirche St. Verena, Rot 
a.d. Rot – Preisträgerkonzert Dialoge zwischen den Zeiten 
mit Valeria Lanner
Valeria Lanner ist Studierende an der Universität für Musik und Dar-
stellende Kunst Wien. Ihr Interesse gilt unterschiedlichen Genres, der 
Improvisation und dem Experimentieren mit neuen Klängen. Aktu-
ell gibt sie Solo-Orgelkonzerte in Österreich und Deutschland. 2020 
und 2023 am beteiligte sie sich beim Festival WIEN MODERN, 2022 
spielte sie beim Konzertzyklus „Improvisationskonzert für fünf Orgeln“ 
im Salzburger Dom. 2021 gab sie ihr Debüt in Berlin gemeinsam mit 
dem Chor der Jungen Deutschen Oper Berlin. Sie ist Preisträgerin 
des Joseph-Gabler-Wettbewerbs 2024 und gestaltet seit 2022 das 
Ostheimer Orgelfestival mit.

Der erste Preis des Joseph-Gabler-Orgelwettbewerbs beinhaltet 
ein Preisträgerkonzert an der historischen Holzhey Orgel in Rot. 
Laners Programm spannt einen weiten Bogen von Georg Muffat 
über L.-N. Clérambault bis zum Zeitgenossen F. Danksagmüller. 
Der Eintritt ist frei.

15-jähriges Jubiläum: Waldorf-Waldkindergarten 
und Demeter-Hofgut feiern
Seit 15 Jahren gibt es die in Oberschwaben einmalige Koope-
ration zwischen Waldkindergarten und Demeter-Hofgut in 
Voggenreute bei Ingoldingen. Alle sind herzlich eingeladen, 
am „Tag der offenen Tür“ zusammen zu feiern. Dieser findet 
am Sonntag, den 21. September von 11 bis 16 Uhr bei jedem 
Wetter statt.
Zwischen Wald und Wiesen liegt das idyllische Voggenreute. Seit 
rund 30 Jahren wird hier das Demeter Hofgut von der Familie Holzap-
fel bewirtschaftet. Die hörnertragenden Kühe grasen zusammen mit 
ihren Kälbchen direkt neben dem Waldorf-Waldkindergarten. Dort 
erleben 20 Kindergartenkinder jeden Vormittag zusammen mit den 
Erzieherinnen eine wunderbare Zeit zwischen Bauernhof und Wald.
Am „Tag der offenen Tür“ werden Hofführungen angeboten und 
hofeigene Produkte verkauft. Verköstigt wird mit süßen und salzi-
gen Leckereien, heißen und kalten Getränken. Auf dem Waldkin-
dergarten-Gelände gibt es ein vielfältiges Kinderprogramm, wie zum 
Beispiel Dreschen, Korn mahlen und Stockbrot über dem Lager-
feuer backen. Ein Infostand für interessierte Eltern und ein Verkaufs-
stand laden zum Stöbern ein. Im „Genießerhüttchen“ können jeden 
Tag verschiedene Eis-Sorten, Eier, Käse, Fleisch und Wurst erwor-
ben werden.
Weitere Informationen sind auf den Homepages www.hofgut-vog-
genreute.de und www.waldorfkindergarten-biberach.de zu finden.

Bogenschießen für Paare: Sich (neu) ausrichten – 
gemeinsam(es) Ziel(en)
Freitag, 12. September, 18 Uhr bis Sonntag, 14. September, 
13 Uhr
Tagungshaus Kloster Heiligkreuztal
Eine Paarbeziehung ist immer unterschiedlichen Veränderungen 
unterworfen: Geburt der Kinder, Wechsel von Arbeits- und Wohn-
ort, Auszug der Kinder, Veränderungen des anderen, Abschiede von 
einem nahestehenden Menschen und Visionen. Da kann es guttun, 
als Paar innezuhalten und gemeinsam den Bogen zu spannen und 
gemeinsam(e) Ziele anvisieren.
Das Wochenende richtet sich an Paare (Mann-Frau/ Mann-Mann/ 
Frau-Frau), die mit dem Medium Pfeil und Bogen ihren Zielen auf die 
Spur kommen wollen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 295,00 € zzgl. Pensionskosten im Tagungs-
haus. Eine Anmeldung ist bis 24. August erforderlich.
Nähere Informationen und Anmeldung: www.keb-bc-slg.de

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT
NEUE BÜCHER für die lauen Sommerabende

Boo, Sigrid: Dienstmädchen für ein Jahr (2025/257)
(Eine junge Frau aus gutem Hause wechselt in den 20er Jahren für 
eine Zeit lang die Perspektive.)
 
Fölck, Romy: Das Licht in den Birken (2025/296)
(Ein vom Leben enttäuschter Betreiber eines Gnadenhofes für Tiere 
erhält durch die Tatkraft zweier sehr unterschiedlicher Frauen eine 
neue Zukunft.)
 
Fortune, Carley: Fünf Sommer mit dir (2025/302)
(Sommer-Urlaubsroman über die Liebe und verpasste Chancen, 
herrlich nostalgisch.)
 
Jones, Sadie: Aufs Land (2025/295)
(Eine Gruppe von Erwachsenen und Kindern entflieht der Stadt, um 
auf einem Bauernhof das einfache Leben zu erproben.)
 
Peters, Sabine: Die dritte Hälfte (2025/298)
(Nachdenken über existentielle Lebensfragen angesichts der Unaus-
weichlichkeit des Alterns.)
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Strømsborg, Linn: Verdammt wütend (2025/284)
(Die Autorin setzt sich mit dem Frausein in heutiger Zeit auseinan-
der und lässt eine Mutter und Ehefrau in mittleren Jahren über diese 
Zeit nachdenken.)
 
Würger, Takis: Für Polina (2025/282) 

 
   

   

  
 

   
 

 
 

   
  

 
   

 
 

 
   

  
 

   
 

   
 

   
 

 
   

 
 

 
   

   
 

    
 

  
 

 
 

 
 

  
  

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 

(Eine Hommage an die Liebe und die Macht der 
Musik.)
 
Grace, Hannah: Icebreaker (2025/260)
(Anastasia Allen hat den Traum, im amerikanischen 
Team an den Olympischen Spielen teilzunehmen. Da 
bietet ihr der Eishockey-Captain eine Partnerschaft.)
 
Bruns, Marieke: #travelgirl : Liebe geht auch ohne Likes 
(2025/263)
(Die 14-jährige Maja reist mit ihrer Familie um die Welt - ganz ohne 
Smartphone.)
 
Neeb, Stefanie: Sea Side Story (2025/264)
(Luz verbringt mit ihrem Bruder sie den Sommer als Rettungs-
schwimmerin in Cadilla, einem idyllischen spanischen Küstenort. 
Dort trifft sie auf Rico, einen selbstbewussten Surfer.)
 
…… und noch mehr berührende Sommerlektüre

 
  

  
 

  
 

  
 

   

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
  

 
  

 
    

 

 
 

  

 

    
    

 
 

 

   
   

  
 

 

Gesucht: Leseratten 
(und Begleitpersonen!)
Für den Umzug am Dorffest- Samstag  
(9. August) suchen wir Kinder (und Begleit-
personen!), die als Leseratten verkleidet
mitgehen und kleine Bücher an die 

Zuschauer verschenken.
Macht mit, das macht ganz sicher Spaß!!
Bitte in der Bücherei melden (oder bei F. van der Schoot,
Tel. 7914)

 
   

   

  
 

   
 

 
 

   
  

 
   

 
 

 
   

  
 

   
 

   
 

   
 

 
   

 
 

 
   

   
 

    
 

  
 

 
 

 
 

  
  

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 

Wir machen Sommerpause!
Unsere Bücherei bleibt vom
Mittwoch, 6. August bis Freitag 22. August 
2025 geschlossen.

Wir sind ab Montag, 25. August wieder für Sie da!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel: 08395/ 9589891
Mail: info@koeb-rot.de     
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram: Buecherei_Rot

Karrieretag bei der Deutschen Rentenversiche-
rung 
Am 19. September 2025 Berufs- und Einstiegsmöglichkeiten 
im öffentlichen Dienst kennenlernen
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
lädt am Freitag, 19. September 2025, unter dem Motto „Anders 
als Du denkst!“ zum ersten Karrieretag ein. An gleich zwei Standor-
ten – in Karlsruhe und Stuttgart – haben Interessierte die Gelegen-

heit, sich über die vielfältigen Berufs- und Einstiegsmöglichkeiten 
bei einem großen öffentlichen Arbeitgeber im Ländle zu informieren. 
Ob Ausbildung, duales Studium, Direkteinstieg oder berufliche Neuo-
rientierung – die DRV BW ist eine moderne Arbeitgeberin mit gesell-
schaftlichen Sinn und Zukunft. Neben umfassenden Informationen 
rund um die Arbeitswelt des Rentenversicherungsträgers in der 
Region Baden-Württemberg erwarten die Besucherinnen und Besu-
cher an diversen Stationen interaktive Einblicke in Themenwelt der 
Sozialversicherung, Informationsangebote zu den vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten, persönliche Gespräche mit Mitarbeiten-
den, Studierenden und Auszubildenden sowie Bewerbungstipps 
aus erster Hand.

Veranstaltungsdetails: 
Freitag, 19. September 2025 von 12 bis 18 Uhr, 
Karlsruhe, Gartenstraße 105 und 
Stuttgart, Adalbert-Stifter-Straße 105 

Der Eintritt ist frei, Anmeldung über unser Kontaktformular auf
www.deinkarrieretag.de 
Weitere Informationen zum Karrieretag und zu aktuellen Stellenan-
geboten finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere 

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente 
Wer jetzt die Schule beendet: Ausbildungsplatzsuche melden
Die Schule ist passé – und ein Ausbildungsplatz noch nicht in Sicht? 
Dann ist es sinnvoll, sich bei der Agentur für Arbeit oder einem Job-
center als ausbildungssuchend zu melden. Das kann später Vor-
teile bei der Rente bringen, teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 

Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in der Rentenversicherung 
als Anrechnungszeit berücksichtigt. Voraussetzung: Die jungen Men-
schen sind mindestens 17 Jahre alt und wenigstens für einen Kalen-
dermonat ausbildungssuchend gemeldet. 

Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.rentenblicker.
de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung.

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20



24 Donnerstag, 31. Juli 2025 Tannheimer Mitteilungen

Impressum  

Herausgeber:
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1 | 88459 Tannheim
08395 922-0 | info@gemeinde-tannheim.de
www.gemeinde-tannheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Heiko De Vita

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der 
Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 13 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
700 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 33,40 €, digital 22,27 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/tannheim

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

© Poblotzki/DEIKE 709R23R1

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Dr. med. Uta-Maria Waldmann
Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Wir machen vom 11.08. - 29.08.25 Urlaub.
Die Vertretungen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 

www.praxis-rot.de und dem Anrufbeantworter.

ÄRZTE

SCHWEIZER FRÜHLINGSSALAT
Zutaten für 4 Personen:
1 kleiner Friséesalat
50 g Rucola
50 g Haselnusskerne
50 g Walnusskerne
1 kg Rhabarber
100 ml Guavensaft
100 g frische Erdbeeren
200 g Feta
3 bis 4 EL Rotweinessig
Salz, Pfeffer, 1 Prise Zucker
4 EL Walnussöl

© Schorten/DEIKE  744U14U2
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Zubereitung: Salate waschen, putzen und in Stücke rupfen. Den geschälten Rhabarber in mundgerechte Stücke 
schneiden. Backofen auf 200 Grad Umluft vorheizen. Die Nüsse grob hacken. Guavensaft und Öl verrühren, mit 
dem Rhabarber und den Nüssen vermengen, auf ein Emailleblech legen und im Ofen ca. 8 Minuten backen. Her-
ausnehmen und abkühlen lassen. Die gewaschenen Erdbeeren würfeln, den Feta zerbröseln. Salate, Rhabarber und 
Nüsse, Feta und Erdbeeren vorsichtig vermengen. Den Rhabarbersud vom Backblech in eine Schüssel geben, mit 
Essig, Salz, Pfeffer und Zucker verschlagen. Vor dem Anrichten mit den restlichen Zutaten vermischen. Tipp: Eine 
herzhafte Note bekommt dieser Salat, wenn man 4 Scheiben Bündnerfleisch als Topping über den Salat streut.

SchweizeriScheS rezept
Zubereitungszeit: ca. 40 Minuten

NA
BU

 / P
. K

üh
n

Helfen Sie mit einer 
Wald-Patenschaft!

NABU.de/wald-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns diesen einzigartigen 
Lebensraum und seine Bewohner. 

Eine 
Patenschaft 

können Sie auch 

verschenken!

Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer 

Kauziger Geselle 

sucht ruhige Bleibe in 

gehobener Lage.  

Tel.: 030.284984-1574

können Sie auch 

verschenken!verschenken!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
02. / 03. August 2025

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117

Bereitschaftspraxen
Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Sana Klinikum Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 
88400 Biberach, Sa, So und an Feiertagen 09 - 18 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und Notfallauf- 
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 02. August 2025:
- Sonnen-Apotheke, Memmingerstr. 10, 87751 Heimertingen
- Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
 88416 Ochsenhausen
Sonntag, 03. August 2025:
- Apotheke im Illerpark, Fraunhoferstraße 8, 87700 Memmingen
- Apotheke im Umlachtal, Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne: Freitag, 8. August 2025
Papiertonne:  Dienstag, 5. August 2025,
 Dienstag, 02. September
Gelber Sack: Mittwoch, 6. August 2025,
 Mittwoch, 03. September

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr
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DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de
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WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Jetzt bewerben

PÄD. FACHKRAFT

Komm in unser Boot

Kindergarten Arche Noah

Kindergarten Arche Noah
Aitrach
Renate Schmaus| 07565 5406
LeitungArcheNoah.Aitrach@kiga.drs.de

(M/W/D)

INTEGRATIONSKRAFT

STELLENANGEBOTE


